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FU-R DEN  BEZIRK  LANDkCK

IO. Jahrgang  - Nr.  9 Landeck,  4. März  1983
Einzelpreis  S 3. -

ei e un e
ind  die  uralten  Sagen  nur  vergangenheits-

Konglomerate,  gebildet  aus  Wahrheits-

k, ,. körnchen  und  viel  Bindestoff.  oder  wirken

siö afö Ende  auch  in die  Zukunft,  eine  Zukunft,

die  bereits  Gegenwart  geworden  ist?

BeFassen  sich  diese  alten  Geschichten  nicht  vor

allem  mit  den Grundelementen  Erde.  Wasser

Foto  Helmut  Geiger

Feuer  und  Luft  und  mit  der  Beziehung  der  Men-

söhen  zu ihnen?

Von  Kindheit  an hören  wir  die Geschichten

von  Menschen,  die  bestraft  wurden,  weil  sie  ver-

schwenderisch  mit  der  Elemente  Gaben  umge-

gangen  sind  und  sie übermütig  mißbraucht  ha-

ben.  Ubergossene  Almen,  versunkene  Dörfer

und  zu Stein  Gewordene  sind  sagenhafte  Mahn-

male  der  Dummheit  der  Menschen  -:  oderwas  ist

es anderes  als Dummheit  in vielen  Ausprägun-

gen,  die  das  zerstört,  was  der  Mensch  zum  Leben

brauchte,  wobei,,Leben"  mehr  meint  als Vegetie-

ren  zwischen  möglichst  vielen

glänzenden  Apparaten.  Und  was

haben  wir  getan?  Haben  wir  die

Versteinerten,  Versunkenen  und

Verschütteten  erlöst?  Haben  wir

die Botschaft  der  Sagen  verStan-

den?  - Im  Gegenteil:  wir  haben

Ubel über uns (zerufen, denen  ge-

genüber  sich  die  Sagen-Ubel  nied-

lichausnehmen!  WirhabendiöUhr

auf  Zwölf  gestellt:  Geisterstunde!

Tretenwir  nur  mit  einem  von  vie-

len  Beispielen  aus  dem  Bereichader

Allegorie  in die Tiroler  Wirklich-

keit:  Brixlegg  ist  in  allen  Bereichen

so vergiftet,  daß  die  Meßgeräte  zu

wenig  Skala  haben.  Beim  Land

weiß  man  das schon  seit  längerer

Zeit,  blieb  aber  menschlich:  man

hielt  diai  MeBergebnisse  geheim,

damit  die  Bevölkerung  nicht  beun-

ruhigtwerde  (besser  als  beunruhigt

leben  un-beunruhigt  sterben?).

Wir  stehen  nicht  beim  berühmten  i

,,Fünf-vor-Zwölt":  wir  haben  Zwölf

und  die  Geister  sind  los  -  überall.

O.P

WARUM  WARTEN?

Sich  jetzt  einen  Herzenswunsch  erTüllen  und später  darauf  sparen.

NEU -  der,,BARGELD-SOFORT-BRIEF"  der  SPARVOR.
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FR (4.3.):Kasimir- SA(5.3.): JohannJoseph  - SO (6.3.):Ko1etta, Fridolin-  MO  (7.3.): Perpehiau.  Felizitas-DI(8.3.):

Johannes v. Gott - MI (9.3.): Fziska  Romana, Dominikus  Savio - DO (10.3.):40  hl. Märtyrer,  Gustav  - FR  (11.3.):

gophroöius,Theresia-DerMond,,gehtübersich"am8.März.WaseinrichtigerMärzist, solleingehenwieeinLöweund
- ausgehen  wie  ein  Lamm.  -

BFK  Hueber  spendet  der Grinner  Feuerwehr  Lob

Bürgermeister  Edi  Ruetz  grafüliert  dem  wieder  gewähJten  Feuerwehrkommandanten  Martin  Handle.

Kurz  nach  dem  Großbrand  vom  Aschermitt-

woch  wurde  am  25.2.  die  Jahreshauptversamm-

lung  der  F. Feuerwehr  Grins  durchgeführt,  ganz

klar,  daß  dabei  die  Beurteilung  der  Bekämpfung

dieses  Brandes  im  Vordergrund  stand.

, Kommandant  Martin  Handle  machte  dazu  im

RHhmen  seines  Berichtes  über  das abgelaufene

Feuerwehrjahr  etliche  Angaben.  Den  65 Mann

der  Feuerwehr  Grins  standen  Löschgruppen  aus

Landeck,  Stanz,  Pians,  Tobadill  und  Zams  zur

Seite,  insgesamt  222  Mann.  Handle  dankte  diesen

Eeuerwehren  ffir  'ihre  Hilfe.  Für  die  Wasserzu-

bringung  mußten  an die  3000  m Schlauchleitung

verlegt  werden.  Die  schwierige  Wasserversor-

gung  habe  in  kurzer  Zeit  funktioniert,  lobte  Bez:-

Feuerwehrkommandant  Rudolf  Hueber;  die  hie-

rür Zuständigen  hätten  ,,richtig  geschaltet".  Er

habe  sich  selten  über  einen  Einsatz  so gefreut,

sagte  Huej:ier  und  spendete  auch  den Grinner

Frauen  ein  großes  Lob,  welche  in vorbildlicher

Wie  es fiherwar

KaiserjägerimE:rsteüWÖ1tkrieg.  Das  Foto  wur! iinsvon  AugustZüngerl,  Strengen,  zur  7erftigunggeste11t.

Weise  für  die ,,Erwärmung"  der'  Löschmann-

schaften  durch  heißen  Tee  und  Marend  gesorgt

hätten.

Ebenso selten trete auch der  Fall  ein,  daß  -  wie

bei dieser Versammlung.-  allen  zu wählenden

Funktionäre  einsiimmig  das Vertrauen  ausge-

sprochen  erhalten  hätten:  wiedergewählt  wurden

Kommandant  Martin  Handle,  Stelfüertreter  Ger-

hard Pöll, Schriftfiihrer  Bruno  PölL'und  Kassier

Otmar  Weißkopf.

Dem bisherigen  Korrimandanten  der  Lösch-

gruppe  Graf-Gurnau,  Egon  Schütz,  deraus  beruf-

lichen  Gründen  die  Funktion  zurücklege'n  muß-

te, erhielt  Dankaund Anerkennung  für  seinen  Ein-

satz  ausgesprochen.  Der  neugewählte  Komman-

dant  Ferdinand  Nöbl  konnte  u.a.  berichteii-%ß

Graf-Gurnau  nun  auch  ein  Fahrzeug  hat,  ',  .en

Jeep,  den  man  in Eigenregie  noch  entsprechend

ausrÜstet.

,,Da  Gräfer  söttamar  dKassa  übergöiba!"  m-eiö-

te ein  Feuerwehrler,  als der  Kassier  der  selbstän-

digen  Löschgruppe  Graf,  Klaus  Juen,  seinen  Kas-

sabericht  vorlegte,  der  Ausgaben  von  43.032  S

und  Einnahmen  von  64.212  S auswies,  währföd

die  Einnahmen  der  Grinner  im  vergangenen  Jahr

mit  13.253  S mager  ausfielen.

Ein  besonderes  Lob  erhielt  Kdt.-Stelfü.  Gei'-

hard  Pöll  dafür  ausgesprochen,  daß  er seit  10  Jali-

ren  bei  keiner  Ausrückung  gefehlt  hatte.

Auch  Bürgermeister  Edi  Ruetz  dankte  den  ge-

nannten  Feuerwehren  für  ihren  Einsatz  beim

Großbrand.  Den  Gesctfödigten  habe  schon  wirk-

sam geholfen  werden  können.  Die  Unterbrin-

gung  von  Personen  und  Vieh  habe  gut  funktio-

niert,  der  Brandplatz  sei bereits  aufgeräumt  und

man  könne  schon  an die  Planung  für  die neuen

Wohn- und Wirtschaftsgebäude denken/  Im
neuenMehrzweckhausderGemeindeerha  lie

Feuerwehr  die  entsprechenden  Räumlichkeiten.

Das  beim  Brand  in  Verlust  geratene  Material  wer-

de die  Gemeinde  in  nächster  Zeit  ersetzen.

Unter,,Allfölliges"  wurde'beschlossen,  daß  für

dii.Brandgeschädigten  von  den  Feuerwehrkame-

raden  unentgeltliche  Arbeitsschichten  geleistet

werden.

Alles  'in allem  war  diese  Versämmlung  geeig-

net,  den  Eindruck  einer  gut  funktionierenden

Dorfgemeinschaft  zu vermitteln,  über  die sich

Bürgermeister  Edi  Ruetz  freuen  darfund  an derer

sicher  auch  durch  seirie  umgängliche  und  wo  es

not  tut  - bestimmte  Art  Antei1  hat. Auch  die

Funktionäre,  vor  allem  auch  Kommandant  Mar-

tin  Handle,  besitzen  Eigenschaften  und  Fähigkei-

ten,  welche  ihre  einstimmige'  Wiederwahl  recht-

fertigen.  o.p.

'Rp(1qktinnssrhfül'i
för  den  redaktionellen-Teil  des Gemein-

deblattes  för  den  Bezirk  Landeck  ist  je-

ye»s  am  Dienstag  um  12.Uhr.

FürdenInseratenteilbleibtderAnnahme-

scßjuß  am  Dienstag um  17 Uhr.  i
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Ein  Piosit  zum  70. Geburtsfög

Foto  Mathis

Herr  Dipl.  Ing.  Hans  Goidinger  - Gründer  der

Fa.  Dipl.  Ing.  Goidinger  - Bau-  und  Betonwarpn

Ges.m.b.H.  Zams-Starkenbach  sowie  der  Part-

nerfirma  Wattens  - feierte  kürzlich  seinen  70. Ge-

burtstag.  Zu  diesem  Anlaß  gratulierten  dem  ver-

dienten  Jubilar  die  Belegschaft  der  Firma  Goidin-

ger  und  vor  allem  auch  die  Vertreter  der  Gemein-

de Zams,  allen  voran  Herr  Bgmst.  Walter  Fraidl

mit  VzBgm.  Gstir  und  GR  Schmid  Alois.  Den

.festlichen  Rahmen  gestaltete  die Musikkapelle

Zams,  die  ein  paar  schmissige  Melodien  zum  be-

sten  gab.

Wirtschaftsgespräche  der  Handelskammer  Landeck
in den Gemeinden  des Bezirkes

ren.  Bisher  fanden  solche  Gespräche  in den  Ge-

meinden  Pfunds,  Kappl,  Flirsch,  Schönwies,

Nauders,  Galtür.  Strengen,  Serfaus,  Fiss,  See,

Pians  und  zuletzt  in der  Gemeinde  Ried  statt.  Ge-

sprächspartner  bei  diesen  Wirtschaftsgesprächen

sind  in der Regel  der Gemeindevorstand,  der

Fremdenverkehrsverband  sowie  örtliche  Wirt-

schafts-  und  Landwirtschaftsfunktioüäre.  Bei  die-

sen  Gesprächen  geht  es vor  allem  um  einen  inten-

siven  Informationsaustausch  über  die  Wirt-

schaftsstruktur,  Flächenwidmungsplan,  W'irt-

sähaftskonzepte  bzw.  Projekte  der Gemeinde,

Fremdenverkehrsentwicklung  und  über  kommu-

na]e  Prob]emstellungen.  Im  Anschluß  an diese

Wirtschaftsgespräche  bestehen  Kontaktmöglich-

keiten  für  die  Handelskammermitglieder  im  Ort-

und  es werden  auch  Betriebsbesuche  gemeinsam

mit  der  Gemeindevertretung  durchgeführt.

Das  Wirtschaftsgespräch  in  der  Gemeinde  Ried

brachte  zutage,  daß die Gemeinde  füed  eine

durchaus  ausgeglichene  Wirtschaftsstruktur  in

emem  gesunden  Verhältnis  von  Klein-  und  Mit-

telbetrieben  aufweist,  der  Flächenwidmungy-'ün

wurde termingemäß  erstellt, berücksichti3Je:

doch  leider  nicht  die  für  Ried  notwendigen  Ge-

werbegebietsflächen,  was  sich  im  Falle  des Säge-

werkes  Schuler  im besonderen  iiegariv  heraus-

stel]t.  In der  Gemeinde  Ried  bef'inden  sich  dzt.

330  Arbeitsp]ätze,  wobei  210 Einpend)er  zu ver-

zeichnen  sind.  Der  Fremdenverkehr  entwickelt

sich  zufriedenstellend  (füed  weist  bei  700 Betten

eine  Nächtigungszahl  von  90.000  auf).  Die

Umfahr.ungyon  Ried  hat  mitder  damitverbunde-

nen  Verkehrsentlastung  des Ortes  eine  positive

Auswirkung  auf  den  Fremdenverkehr  gebracht.

An  Projekten  werden  dzt.  diskutiert  die Fertig-

stellung  des  Fremdenverkehrszentrums  Ried,

Wildbachverbauung  Fendler  Bach  sowie  Neu-

errichtung  des Gemeindehauses.  Mit  der  Ge-

meinde  Prutz  wurde  Einigung  über  die  Anderung

der  Gemeindegrenzen  im Zusammenhang  mit

der  Situierung  des  Krafthauses  für  das  Kraftwerk

Ovella  erzielt.  Seitens  der  Gerneinde  Ried  wird

der Bau des Kraftwerkes am oberen InrHuf
Grund  der damit  verbundenen  Minderwg  l'-

führung  in bezug  auf  die  Auswirkungen  auf  die

Fischerei,  die  Senkung  des Grundwasserspiegels

und  die  Beeinträchtigung  durch  Nebelbildunb

mit  einiger  Skepsis  betrachtet.  Dr.  Gohm

Betriebsbesuch  anläßlich  des Wirtschaftsgespräches  in der Gemeinde Ried

Der  Bezirksstellenausschuß  der  Handelskam-

mer  Landeck,  angeführt  von  Obmann  Ing.  Wil-

fried  Huber  sowie  den  Herren  NR.  Hugo  Westrei-

cher,  KR.  Reinhold  Greuter,  Konrad  Althaler,  Fe-

lix  Troll  und  Bezirkssekretär  Dr.  Siegfried  Gohm,

hat  es sich  zur  Aufgabe  gemacht,  im.  Laufe  einer

Funktionsperiode  in sämtlichen  Gemeinden  des

Bezirkes  ein Wirtscßaftsgespräch  durchzufüh-

Lisbethfeiertam5.3.1983ihren  ]3.Geburtstag.

Es gratulieren  herzlich.'kndrea,  Florian  und  Phi-'

lipp.

Frau  Dora  Schütz  aus Stanz  Nr.  7, reiert  am 5.

März  1983  ihren  47. Geburtstag.

Sefa mit  Gerhard  und  Kindern  gratu]iert  recht

herzlich!

Dir,  liebe  Sara,  wünschen  Mama,  Papa,  Oma

und'Geschwister  zu Deinem  7. Geburtstag,  den

Du  am  6. März  feieyst,  alles  Liebe.

Fam.  Trentinaglia
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100  Jahre  Zugfördenung  im  Oberinntal Nach  jahrzehntelangem  Ringen  erging  am  16.
Mai  1880  die  kaiserliche  Anordnung  zum  Baube-
ginn  der  Arlbergbahn.  ßereits am 1. Juli  1883
konnte  der  Streckenabschnitt  Innsbruck  - Land-
eck  eröffnet  werden.  Die  Inbetriebnahme  dieses
Abschnittes  der  hlbergbahn-  brachte  keine  Pro-
bleme,  weilmanin  der  Betriebsführungähn1icher
Bahnlinien  genpgend  Erfahrung  gesammelt  hat-
te. Für  die Zugförderuüg  kamen  Zweizylinder-
Naßdampflokomotiven  bpscheidener  Leistung
mit  2, 3 oder  4 Kuppelachsen  zum  Einsatz.  Ab  '
1885  wurde  u.a.  die  Lokreihe  73 gebaut  (Abb.  1),
die  durch  Jahre  im  Heizhaus  Landeck  dominier-

' te. Die  letzte  dieser  Serie  wurde  übrigens  eist  im
Jahre  1964aausgemustert.  Die  Entwicklung  der
Dampflokomotiven  schritt  rasch  voran.  Bald

'nach  dem  ersten  Weltkrieg  wurde  mit  der  Lpkrei-
he  81,  einer  Heißdampf-Zwillingslökomotive

 mit
1 Lauf-  und  5 Kuppelachsen,  das Maximum  an
Zugkraft  erreicht.  Der  Kohleverbrauch  dieser
Ungetümewarhorrend,fümalder

 Wirkungsgrad
. einer  Dampflok  bekanntlich  unter  10o/o liegt.

Osterreich  hatte  durch  den  Krieg  seine  Steinkoh-
lengruben  verloren,  es war  daher  der  elekti'ische
Bahnbetrieb  auch  aus  wirtschaftlichen  Gründen
sehr  interessant  geworden.  Da die Karwendel-
bahn  (Mittenwaldbahn)  bereits  elektrisch  betrie-
ben  wurde,  begann  man  mit  der  Elektrifizierung
der  Arlbergbahn  in  Innsbruck.  Am  22.  Ju)i  1923,
also  'fast  genau  40 Jahre  nach  Eröffnung  der
Strecke  Innsbruck-Landeck,  wurdeimAbschnitt
Innsbruck-Telfs/Pfaffenhofen

 der  elektrische  B'e-
trieb  aufgenommen.  Mit  dem  Baufortschritt  nach
Westen  mußten  nun  auch  die  Lokomotivführer
der  ehem.  Heizhausleitung  Landeck  auf  diesen
Betrieb  umgeschult  werden.  Zu diesem  Zweck
wurden  in Innsbruck  Umschulungskurse  abge-
halten,  die  jeweils  3 Monate  dauerten.  Die  Teil-
nehmer  eines  solchen  Kurses  zeigt  die"Abb.  2.
Hier  stehen  diä  Lokffihrer  vor  einer  E-Lok  der
Reihe  1100.O,  die  fiir  den  Schnellzugsdienst  vor-
gesehen  war.  Manche  ältere  Mitbürger  werden
auf  dem  Bild  ihren  Vater  oder  öinen  Angehörigen
erkennen  (z.B.  Eber],  Raich,  Schrott,  Marth,
Schnegg,  Thurnör,  Walter,  'Qlfer,  Delago).  Die
Lokoföotive  wurde  wegen  'ihrer  gro(ien  Länge
(20,35  ff'  -iibei  Puffer)  und  ihrer  kleinen  Räder,  '
Achsfo]ge  (1'C)  (C  1');  im  Voksmund  auch,,Kro-
kodil"  genannt.  Sie  entwickelte  eine  Stundenlei-
sfüÖgvon  1740KW(2370PS)amRadumfangund

eine  Höchstgeschwindigkeit  von  70 Km/Std.
Dies  war  selbstredend  für  das  Z'eitalter  der
Höchstleistungen  viel  zu wenig,  'und  so ka'm  es,
daß heute,  nach  füngem,  erf'ahrungsreichen  Be-
trieb  und  entsprechender  Weiterentwicklurrg,
auch  modernste  Elektrolokomotiven  der  Reihe
1044  (Abb.  3) durch  das Oberinntal  brausen.  Die-
se AIIzwecktriebfahrzeuge  mit  vier  einzeln  ange-
triebenen  Achsen  und  Tyristorsteuerung  verfü-
gen über  eine  Stundenleistung  am  Radumfang
von  5 310 KW  (7 220 PS) und  eine  Höchstge-
schwindigk-eit  von  160  Km/Std.  Wenn  im näch-
sten  Jahr  das Jubiläurn-,,lOO  Jahre  Arlbergbahn"
gefeiert  werden  mird,  so werden  die  abgebildeten
Triebfahrzeuge  auch  in diesemZusammenhang
nicht  ufürwähnt-bleiben  können.

Erich  Delago,  BB  ZI  i.R.

Der  Zweifel  hat Verzweiflung  oft gebören;
denn  alles  hat,  wer  Gott  verlor,  verloren.
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Vprsiqmmfüngron  des Tiroler

- Bauenibundes

ie: Sarnstag,  5.'März  1983,  20 UEr  Cafö,,F'urgler"

:ferent:  Nat.  Rat  Dr.  Sixtus  Lanner;

»badill:  Samstag,  5. März  1983,  20 Uhr  Gasthaus

Ufflerblick"

eferent:  NR.  ÖR. Otto  Ke]]er;

appl: Sonntag,  6. März  1983, 10 Uhr  FIotel

'ost"  -

eferent:  TBB-Dir.  NR.  Dr.  Alois  Leitner;

ettneu:  Sonntag,  6. März  1983,  10 Uhr,  Gasthof

Schwarzer  Adler"

.eferent:  NR.  ÖR. Otto  Ke]ler;

,ams: Sonntag,  6. März-1983,  9.30  Uhr  Gasthof

Post-Gemse"

:eferent: LA.  BM.  Josef  Margreit'er;

ichönwies:  Sonntag,  6. März  1983,  IO Uhr  Gast-

iaus,,Gabl"

(eferent:  NR.  Dr.  Sixtus  Lanner;

;rins:  Samstag,  5. März  1983, 20 Uhr  Hotel

,Maultasch"

Referent:  LAbg.  Paul  Landmann;

FJieß: Sonntag,  6. März  1983, IO Uhr  Gasthaus

,,Traube"

Referent:  LA.  OR. Johann  Jäger;

I'ösens:  Sonntag,  6. März  1983,  10 Uhr  Gasthaus

Wilder  Mann"

Referent:  LA.  Paul  Landmann;

Pfunds:  Sonntag,  6. März  1983,  IO Uhr  Gasthaus

,,Hirschen"

Referent:  BR.  Ing.  Max  Juen.

ÖTB Turnverein  Jahn  Landeck

Am  Freitag,  25. Februar  1983,  fand  die  Jahres-

hauptversammlung  statt.  Der  Sportreferent  der

Stadt  Landeck,  VzBgm.  Dir.  Karl  Spiß  ließ  sich

entschuldigen.  DerO,bmannkonnteabervomTi-

roler  Turngau  den  0auobmarinDr.  HerbertMau-

rer  und  den  BezirksobmannDir.  RiÖhardLipp  b.e-

grüßen,  ebenso  den  Bezirksvertreter  des ASVO,

Engelbert Carpentari.  %ch  Feststellung  der  Be-

schlußfähigkeit  gedachte  der  Obmann  Mag.

pharm.  Carl  Hochstöger  dem  im  letzten  Jahr  ver-

storbenen  Ehrenzeicheriträger  Tbr.  Kar]  Steiner.

Uberblick  über  das ve;gangene  Vereinsjahr,  so-

wohl  über  die  turnerischen  als auch  über  die  ge-

sellschaft]ichen  Ereignisse,  bildeten  den  Umfang

seines  Rechenschaftsberichtes.  Höhepunkt  stel]t

sicher]ich  das Bezirksturnfest  'in  Imst  dar,  wel-

ches  auch  der  Turnwart  Tbr  Ludwig  Harrer  in  sei-

nem  Bericht  betonte.  Wie  die  Vereinsjahre  davor,

konnte  er berichten,  daß  wieder  zahlreiche  Schu-

lungskurse  von  den  Vorturnern  besucht  wurden.

Weiters  schilderte  er die Erfolge,  welche  beim

Bergturnfest  in Brixen/Südtirol  von  unseren

Turngeschwistern  erreicht  wurden.  Mit  seinem

Dank  an die  Vorturnerschaft  wies  er darauf  hin,

daß ohne  ihren  ide';listischen  Einsatz  kein  gut

funktionierender  Turnbetrieb  rmöglich  wäre.

Der Bericht  des-Säcke]wartes  Ing.  Gerhard

Mü]ler  wies  wieder  einmal  auf,  daß trotz  der  dan-

kenswert  zu erwähnenden  Subventionen  von  der

Stadt  Landeck,  der  Tiroler  Landesregierung  und

dem  ASVO,  welche  für  die Jpgendförderung  ge-

währt  wurden,  der  Kassastand  nicht  gerade  rosig

sei. Es wurderi  einige,Geräteangeschafft.  Ein  Kas-

sastand  von  S 9132,28  wird  die Vereinsf'iihrung

weiterhiri  zur  Sparsamkeit  zwingen.  Die  Mit-

gliedsbeiträge  werden  aber  zur  Zeit  nicht  erhöht.

Die  Entlastung  des Säcke]wartes  und  des ge-

samten  Turnrates  erfolgte  einstimmig.  Die  Neu-

wahl.en  ergaben  keine'groBen  Veränderungen

und  der  Turnrat  setzt  sich  wie folgt  zusammen

und  wurde  ab nun  f"ür 2 Jahre  gewählt:  Obmann:

Mag.  pharm.  Carl  Hochstöger,  Obm.  !Stv. Ing.  Ro-

land  König,  Turnwart:  Ludwig  Harrer,  Frauen-

wartm:  Irmgard  Pockberger,  Säckelwart:  Ing.

Gerhard  Miiller,  Dietwart:  Dipl.  Ing.  Eugen

Feichtinger,  Schriftwart:  Ingrid  König,  Beiräte:

Franz  Zeins,  Ros]  Callies,  Gerhard  Simperl,  Else

Gruber.

Der  Gauobmann  Dr.  Maurer  stellte  in seiner

Grußb4)tschaft  den  Menschen,  ohne  Politik,  wie

er im  Sinne  von  Turnvater  Jahn  im Verein  fötig

ist,  in den  Mittelpunkt  seiner  Ausffihrungen.  Be-

zirksobmann  Lipp  lud  in seiner  Grußbotschaft

zum  Gaujugendtag  in  Reutte  ein.  ASVÖ  Bezirks-

vertreter  Carpentari  sagte uns seine  Unterstüt-

zung  bei Subventionsansuchen  in seiner  Gruß-

botschaft  zu. Der  offizielle  Tei]  der Hauptver-

sammlung  konnte  durch  die  straffe  Führung  des

Obmannes  schon  nach  einer  Stunde  beendetwer-

den,  sodaß  die Anwesenden  den  Diavortrag  von

Ossi Krismer  ,,Pamir  1982"  mit  Genuß  folgen

konnten,  welcher,  wie  bereits  in der  Einladung

angekündigt  wurde,  ein Leckerbissen  für  Berg  -

und  Fotofreunde  war.  An  dieser  Stelle  unseren

herzlichen  Turnerdank!
Der  Turnrat

Erste-Hilfe-Kurs
in  Landeck

Beginn:  Montag,  14.3.1983,  um  20.00  Uhr,  Ort:

Rettungsheim  Landeck,  Lehrsaal.

Der  Kurs  ist kostenlos,  dauert  8 Abende  und

wird  mit  einem  Zeugnis  besfötigt,  das zur  Erlan-

gung  sämtlicher  Führerscheine  Gültigkeit  hat!

Fast  400  Blutspender  in  Landeck

Bin  unglaub]icher  Ansturm  von  Blutspendern

konnte  am Dienstag  vergarigener  Woche  bei der

Bluspendeaktion  inLandeckverzeichnet  werden.

DenganzenNachmittagbis  indieAbendstunden

standen  die  Sp'ender  Schlange  bis  vor  die Türen

des Vereinshauses.  Und  dies,  obwohl  auf  10 Lie-

gen durchgehend  ,,gezapft"  wurde.  Die  Bilanz,

die von  den erschöpften  Abnahme-Teams  am

späten  Abend  gezogen  werden  konnte,  war  über-

wältigend:  393 KONSERVEN,  6ma1 mehr  als

]98],  konnten  mit  auf  die Blutbank  genommen

werden.  Wieder  einmal  bewies  vor  a]lem  auch  die

Jugend  durch  zahlreiche  Teilnahme,  daß sie be-

reit  ist,  für  den  Nächsten  auch  Taten  zu setzen!

Das  Rote  Kreuz  Landeck  dankt  'den rund  400

Blutspendern  sehr  herzlich.  Dank  gebührt  aber

auch  derStadtgemeindeLandeckmitBürgermei-

ster Braun,  allen  Spendern  der  Tombola-Preise

und  den Vereinen  und  Betrieben  von  Landeck

und  Zams  fiir  ihre  Mitarbeit.  Wer  Blut  spendet,

hilft  doppelt:  Einmal  sich  selbst,  da sein  Blut  ge-

nau  untersucht  wird,  vor  allem  aber  vermag  sein

Blut  ein  Menschenleben  zu retten!  '

Neuer  Ge.meindeparteiobmann

der  OVP  in  Nauders

(gh) - In  Nauders  wurde  letzte  Wochä  von  56

Delegierten  ein  neuer  :ÖVP-Gerüeindepartei-

obmann  gekürt.  Mit  74"1o der  abgegebenen  Stim-

men  ging Dilitz  Karl  als 'eindeutiger  Sieger  aus '

dieser im Hotel Central  abgehaltenen,Wahl.  Zu

seinen Stelfüertretern  wurden  Gernot  Senn  und

Dr. Ingo  Karl  gewählt.  Obmann  des Senioren-

bundes  wurde  Walter  Waldegger.  Der  neue

Gemeindeparteiobmann  Dilitz  ist in der  Land-

wirtschaftskammer  Landeck  angestellt.  Im

Anschluß  an die  Wahl  hielt  Bezirksparteiobmann

Kurt  Leit]  ein ausgezeichnetes  Referat  zur  allge-

meinen  politischen  Lage  und  bedankte  sich  auch

bei dem  bisherigen  Obmann  Peter  Blaas  für  die

Arbeit,  die  dieser  in  den vergangenen  Jahren  ge-

leistet  hatte.

Pogramm

Angesichtsderoftmä{3rgenOualrtätunse-
 --

rer Rundfunk-  und  Fernsehprograrr;me

könnte  man  an eine  Freudsche  Fehllerstung

gjauben,  wenn  man einen  Sprecher  das

Wort  ,,Pogramm"  aussprechen  hört.' der

Arme  weiß  um die Dürftigkeit  des  Anzukün-

digenden, und so gerät rhm das,,Proa' ungel

wollt  zu.,Po".  Für eine Freudsche  Fehllei-

stung  höre  rch jedoch  zu oft,,Po-gramm".

Vielleicht  nützte  es, zwrckte  man dre,,Po-

gramm"  - Sprecherjedesmaj  in den  Körper-

teil, den  sie so f1eir3ig in den  Mund  nehmen?

Oswald  Perktold

Katschthaler:  Wesentliche

gesetzliche  Neuenuigen  in  den

Schulen  noch  in  diesem  Jahr

Vorbereitungen zur Realisierung  de5

SCHOG-Nove1lerechtzeitiginAngriffnehmc
 .)

Salzburg,  21.2.1983  (OVP-PD)  Noch  in diesem

Jahr werden  wesent]iche  Neuerungen  der '7.

- SCHOG-Novelle  an den  Schulen  in Kraft  treten.

Dabei  ist von  höchster  Wichtigkeit,  daß die  Ver-

antwortlichen  des Unterrichtsministeriums  dies-

mal rechtzeitig  alle  Maßnahmen  setzen,  damit

diese  Neuerungen  reibungslos  verwirklicht  wer-

den können,  da dafür  nur  noch  ein halbes  Jahr

Zeit  ist. Darauf  machte  der Schu)sprecher  der

OVP,  Landeshauptmannstelfüertreter
 Dr. Hans

Katschthaler,  im ÖVP-Pressedienst  am Montag

aufmerksam.

Wie Katschthaler  ausfiihrte,  bringe  die  7.

SCHOG-Nove]le  schön  ab Herbst  des ]aufenden

Jahres  folgende  Neuerungen:

Vorschulk]assen  und  Vorschulgruppen,

Englisch  in  der  3. und  4. Klasse  der  Vo]ksschu-

le,

die gesetzliche  Senkung  der Klassenschüler-

höchstzahlen  an den  Volksschulen  auf  30 sowie

die  Neustrukti!rierung  der  pädagogischen

Institute.  -

Die  (4roBen Neuerungen,  besonders  die Neue

Hauptschule,  treten  bekanntlich  erst  1985 in

'Kraft.
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Erst  ab Sommer  neuer  praktischer  Arzt  in T -andt'rk
Gut  besuchte  Veranstaltung  mit

Londesrat  Dr.  Greiderer

(  ,;ne ausreichende  medizinische  Versorgung
iind  ein eritsprechendes  Angebot  sozialer  Hilfs-
einrichtungen  sind  Probleme,  die  auch  iri  unse-
rem  Bezirk  die Gemüter  bewegen.  Eine  Veran-
staltung  der sozialistischen  Frauen  zu diesem
Thema  fand  jedenfalls  starkes  Interesse.

Ärzte,  Krankerischwestern  und  Vertreter  ver-
schiedener  sozialer  Institutionen  und  viele  Inter-
essierte  hörten  im  Saal des Perjener  Nußbaum-
hofes  ein Referat  von  Gesundheits1andesrat  Dr.
Fritz  Greiderer  und  diskutierten  eingehend  mit
ihm.

Greiderer  stellte  klar,  daß er als Gesundheits-
landesrat  keinerlei  Einfluß  auf  die Nachbeset-
zung  derin  Landeckderzeit  vakanten  Stelle  eines
praktischen  Arztes  hat.  Dafflr  ist  ausschließlich
die  Ärztekammer  im Einvernehmen  mit  der
Krankenkassa  zuständig.  Nach  seinen  Erfahrun-
gen  dürftedas  Zulassungsverfahren  sicherbis  Juli
dauern,  dämpfte  der Landesrat  diesbezüglich
übertriebene  Erwartungen.
' -'i  kürze  wird  sich  in  Imst  ein  Gynäkologe  nie-
a,ilassen,  sodaß  der in unserem  Bezirk  tätige

Frauenarzt  spürbar  entlastet  sein  wird,  teilte  Dr.
Greiderer  mit.

Zu  den  Gesundenuntersuchungen  meinte  er,
diesewürden  kaum  in  Anspruch  genommen,weil
sie zu bürokratisch  seien.  Man  arbeite  aber  an
einem  neuen  Modell,  ähnlich  dem  im Sozial-
sprengel  Zirl.  Dürt  unterzieht  sich  immerhin  je-
der vierte  Bewohner  regeltäßig  einer  Vorsor-
geuntersuchung.

TrotzwesentlicherFortschritte
 derletztenJah-

re fehlt  es noch  an einigem  im  Bezirk.  So wurde
von  den  Gesprächsteilnehmern,  unter  denen  sich
auch  Tirols  einzigeNationalrätinWandaBrunner
befand,  die Einführung  von  Hauskrankenpflege
und  Familienhilfe  gefordert.  Familienfülfer  ste-
hen  derzeit  außerhalb  des Raumes  Landeck-
Zams  kaum  zur  Verfügung.  Zur  'Hauskranken-
pflege  konnten  Stadtrat  Hans  Holzer  und  Med.
Rat  Dr.  Frieden  erfreuliches  berichten:  Bald  wird
es diesbezüglichauch  bei  uns  soweit  sein.  Das  so-
ziale  Netz  im  Bezirk  ist  damit  wieder  um  einige
Maschen  dichter  geknüpft.

Cap:  Tirol  brauchte  einen  Andreas  Hofer
des Umweltschutzes

Letzte  Woche  durchstreifte  der  Bundesvorsit-
ende  der Sozialistischen  Jugend  Österreichs
nd Ntionalratskandidat  Josef  Cap Tirol.  Eine
tation  war  Landeck,  wo  er mit  Nationalratskan-
idat  Walter  Guggenberger  und  Landessekretär
ierhard  Schneider  auf  die Straße  ging,um  mit
urch  Tee  urid  Krapfen  ge:sförkten  Passanten-zu
iskutieren;  den  Raumplaner  FritzFalch  besuch-
:, de'sseri  Ausführungen  ihn  zu der  Bemerkung
;ranlaßten,  Tirol  brauchte  einen  Andreas  Hofer
ES Umyeltschutzes  (der würde  dann  wahr-
'heinlich  auch  erschossen,  und  zwar  im  Land-
iui,  Red.);  der Pendlerstube  einen  Besuch
istattete,  wo  ihn  junge  Leute  um  Arbeit  fragten
id schließlich  no.ch  nach  Perjen  zu'StaMLAlu'-
iu hinüberwechselte,  überal]  von  den Linsen
s Fernsehens  beobachtet.

Bei  einöm  Pressegespräch  im  Hotel,,Schrofen-
iin"  konnte  er sich  dann  erholen  und  etliche

Gags  für  die  abendliche  Diskussion  in Zams  aus-
probieren.  Dort  saßen die Leute  Schulter  an
Schulter  und  hatten  Schwierigkeiten,  dem  Bon-
zenschreck  Szenenapplaus  zu geben,  dasie  ob  der
Bee:ngtheit  die  Hände  kaum  hochbrachten.

Unter  anderem  ließ Cap das Gespenst  der
Großen  Koalition  in die Rauchschwaden:  des
Saales:  Privilegien-  und  Korruptionbekämpfung

auf Nimmerwiedersehen!;  stellte die,,Wiffzac3e
der  Elektrizifötswirtschaft"  bloß,  die  bei der
Atömstrompreiskalkulation  allerlei  vergessen
hätten;  machte  den  Vorschlag,  Zwentendorf  als
,,Museum  für  technische  Irrtümer"  einzurichten;
vermutete  als Paragraph  zwei  der  Großen  Koali-
tion  (§1 : Zwentendorf  muß  in Betrieb  gehen)  die
Versförkung  der Rüstungsindustrie  und regte
sich  über  die Spitzengehälter  von  Managern  auf,
,,die  Mist  zusammendrahn":  sie sollten  nicht  mit
Riesenabfertigungen  in die Pension  entlassen,

Cap:  Abfragen  und  Tee trinken...

statt  dessen  zu Portieren  gemacht  werden,  damit
ihre  Nachfolger  beim  Betreten  des Betriebes  da-
ran  gemahnt  Werden,  wohin  Unfähigkeit  führt.

Publikumswirksam  malte  er die Situation  am
Parteitag  nach  seinen  drei  Fragen  in die Schwa-
den  des Saales:,,Dereine  (Kery)  sitztda,wiewenn
er die  Finger  in  der  Steckdosetfötte,  und  derande-
re (Sinowatz)  geht  hin  und  gibt  Antworten,  die
nicht  einmal  Karl  Farkas  eingefallen  wären."  0er
traut  sich  was,  der  Cap,  und  hat  deshalb  den Bei-
fall  vieler,  *eil  die  Masse  ha)t  a bißl  feig  ist.

In  der  Diskussion  kam  der  Bonzenkiller  in den
Blue  Jeans  trotz  Schnupfens  nie  in Verlegenheit.
Etliche  junge  Mütter  hatten  an dicsem  Abend
Kindesweglegung  betrieben,  um  JosefCap  zu se-
hen.

 o.p.

- Strimiter:  Mehr  Rechte  för
Personalvertreter  im
öffenüichen  Dienst

Die  Bundesregierung  habe  wieder  einmal
essentielle  Fo'rderungen  der Personalvertreter
unberücgsichtigt  gelassen,  betonie  Bundesrat
Dr. Martirt  Strimitzer  in seinen  Ausführungen
anläßlich  der  Beratungen  über  die  Bundesperso-
üalvertretungs-Gesetznovelle.

 Während  die So-
zialisten  alles  mögliche  unternehmen,  um  im  Be-
reich  des Arbeitsverfassungsgesetzes  die  Rechte
der  Betriebsräte  zu  stärken,  wolle  man  offensicht-
lich im öfferitlichen  Dienst,.wo  die Fraktion
Christlicher  Gewerkschafter  die Mehrzahl  der

. Personalvertreter  stellt,  die Mitwirkungsrechte
so gering  wie  möglich  halten.

Die  ÖVP werde  aber  nicht  aufhöreri,'  auch  in
diesem  Bereich  versfürkte  MitwirkungffirecHte  bei
Aufnahmen,  Ernennungen,  %stellung.  und
Funktionsbeträuung  zu verlangen.DerParteier4-
einfluß,  wie  erin  den  letzten  Jahren  invielen  Res-
sorts ausgeübt  wurde,  müsse  endlich  einge-
dämmt  werden,  schloß  Strimitzer.
Bundesrat  vom  24.2.1983  zur Personalvertre-
tungsgesetz-Novelle.  . a
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Theater  58 bringt:,,Sie  kamen  in  die  Stadt

Rita  Keller,  Klaus  Bfückner,  Maföilde  Schmitz

Das  Schweizer  Tourneetheater  mußte  dasim

Abohnement  angesetzte  Stück  ,,Das  Spiel  von

Liebe und Zufall"  wegen  Erkrankupg  eines

Hauptdarstellers  vom  Spie]plan  absetzeü.  Es ist

nun  gelungen,  von  den  Schweizern  ffir'den  glei-

chen  Zeitpunkt  mit

,,SIE KAAAEN IN DIE STADT"  von  Siljö  Walter,

ein mo4ernes Stück zu bekommen,  das Zeit-

geschichte  mif  merischlichen  und religiösen

Problemen  in einer  faszinierenden  Art  auf  die

Bühne  bringt.

Das  in  der  Schweiz  un6inDeutsch1and  sowohl

in  Kirchenals  auch  in  Schauspielhäusern  at;fge-

fflhrte  Stück  kann  auf  ausgezeichnete  Presse-

stimmen  verweisen.  Deutsche  Tagespost,  Würz-

Foto:  Schmukle,  Zfirich

- burg:,,...  Werkam  in  die  Stadt?  Die  aufbegehren-

den Jugendlichen  der  Stadtkrawalle.  Die  Aufer-

stehenden.  DerAuferstandene...'Dieses  in  Stoff

und  Zielperspektive  neue  Stück  ist  geistlich,  aber

auch  politisch  wichtig.  Daß  es auchals  Dramafas-

ziniert,  will  etwasheißen.  KirchenboteZürich:,,..

Das  Stück  bewirktvielerlei  Arten  von  Betroffen-

heit,  von  stummerNachdenklichkeitbis
 zu begei-

stertem  Mitgehen."

Zeitg@schehen  in dichterischer  Fassffig- ist

nicht  alltäglich.  Bitte  merken  Sie sich  vor:,,SIE

KAMEN  IN  DIE  STADT"  Sonntag,  13. März

1983,  20 Uhr  -Aula  d.,BRG,  Kartenvorverkauf:

Buchharidlung  Tyrolia.  K. Spiß

VHS  Landeck:  Prof.  Hans  Pichler  sprach  über

Richard  Wagner  (1813  - 1883)

Auch in Landeck gedachte man Ric0ard Wag-

ners,  dessen  100.  Tödestag  kürzlich  in.der  Musik-

we2t begangen  wurde;  dabei  kam  es in  Wien  unter

anderem  zu öiriem  lustigen  Eklat,  der in'den

Medien  ziemlich  viel  Staub  aufgewirbelt  hat.

Richard  Wagner  (181.L  in.Leipzig  geboien)

stamtrite  aus etwas verworrenen  Familienyer-

Mltnissen.  Doch  früh,  schpn  wurde  seine  Bega-

5tmg  erkannt  und.gefl5rdert,  z.B. von  Theodor

Weinlig,  dem  Thomaskantor,  und  seinem  Onkel,

Adolf  Wagner,'  der  Schriftsteller  war.  Wohl

damals  schon  wurde  der Grund  für  Wagners

Begeisteru-ng  fürBeethoven  und  Shakespeare  ge-

legt.  Es folge'n  unruhige  Wander-  und  Lehrjahre

des jungen  Musikers.  Er  holt  sich  Theater-  und

Orchesterpraxis  in  vejschiedenen-  deutschen

Sfödten:  Magdeburg,  Königsberg,  Riga,  Dresden.

Bis an sein  Lebensende  Hatte  Wagner  finanzielle

Schwierigkeiten  und  mußte  deshalb  immer

wteder  fluchtartig  übersiedeln.  ,,Rienzi':  ,,Der

Fliegende  Holländer",,,TannMuser!:  die.ersten

Opern  entstehen.  Auch  die Libretti  verfaßte  er

se16st. Wagner  hatte  sich  der  Bewegung,,Junges

Deutschland"  angeschlossen.und  mußte  wegen

seiner  Teilnahme  am  Maiaufstand  1848  Dresden

auspolitischen  Örün4enver1assen: Zürjch,  Vene-

dig,  Paris.  VVagner  wurde  von  Ludwig  II.  von

-Bayerp  protegiert.  Hans  von-Bülow,  noch  Gatte

Cosimas,  leitete  1865 in München  die Urauf-

fiihrung  des. Tristan. 1867,beendet Wagriet.die

Meistersinger  von  Nürnberg  und arbeitet-.  am

,,Ring  des Nibelungen"'weiter.-1872  bezieheÜ  die,

Wagners  Haus  Wahnfried'  iri Bayreuth.  Cosima,

die Tochter  Liszts,  inz%iische6-mn  'Büföw.ge-

schieden,  ist  nun  mit  Wagner  verheiratet.  Ihr  dik-

tierte  er.bis  an sein  Lebensende  sein  Tagebuch.

4. März  1983

187g )»egannen  in  Bäyreuth  die erstön  Festspiele

mit  dem,,Ri'ng".  1882  wird  der,,Pärsifal"  in  Bay-

reuth  uraufgeführt.  Am  13.2.1883  erlag  Richard

Wagner  im  Pa]azzo  Vendramin  einem  Herzan-

'fall'. '  -

Der  Vortrageinde  hat  nicht  nur  Dias  zu Biogra-

fie, sondern  auch einige  Musikbeispiele  äus

,,Lohengrin"  und  dem,',Ring"  vorbereitet.  Neben

dem  Inhalt  wurden  sehr anschaulich  die Lett-

mottve,  ein Kennzeichen  der Musik  Richard

Wagners,  herausgearbeitet.  Damit  gelagg  es Prof.

Pichler,  auch  dem  Laien  Musik  erlebbar  und  ver-

ständlich  zu machen.  ;'

Zeugnisse  des 19. und  20. Jhdts.  über  Wagner

schlossen den Vortp(4  ab. An  den  Sch]uß  stellte

Hans  Pichler  ein persönliches  Bekenntnis  zur

Musik'Richard  Wagners.  Diese  heute  wie  zu  Leb-

zeiten  ebenso  heftig  gefeierte  wie umstrittene

Künstlerpersönlichkeit  ist eine ernsthafte  Aus-

einandersetzung  wert.  Dieser  Herausforderufig

und  diesem  Anlaß  ste.llte  sich  Prof.  Hans  Pichler

mit  gewaltigem  Arbeitsaufwand,  wissenschatt-

licher  Akribie  und  Begeisterung.

Die Reihe der Musikerproträts,  die  mit  Ma%

begonnen,und  Wagner  fortgesetzt  wurde,solirea

weitergeführt  werden.   GN.

Passionssingen  in  Zams

am Samstag,  19. März  1983 (Josefitag)  um  20 Uhr

in der  Dekanatskirche.  '

St  Anton  - Arlhcrg,saal

Die  Chris  Barber  Jazz & Bluesband  tritt  am

%ontag,  7. März,  ab 20.30  Uhr  im  Arlbergsaal  auf.

Kartenvorverkauf  beim  Gemeindeamt.  Eintritt  S

100.-.

Österreichische  Frauenbeyegung

Gföfin  Mariza

Operette  von  ßmmerich'Kälmän

am  Montag,  28. März  1983  findet  unsere  Fahrtfös

Landestheater  statt.  a "

Ich  lade  alle  Theaterfreunde  recht  herzlich  da-

zu ein. Abfahrt  Perjen  Gymnasium  ]7,30  Uhr,

Zams  Gasthof  Haueis  18.00  Uhr.

Anmeldungen  bis spätestens  20.3.1983  an Ma-

thilde  göchle,  Telefon  41373.

8p(j-'Rpyirksfr'neqknmiteP

Die  Veranstaltung  zum  heurigen-Internationa

len  Frauentag  findetheueram  19.  MärzinJenbach

statt

Referat:  Wanda  Brunner,  Tiroler  Abgeordnete

zum  Nationalrat

Für  die  Gestaltung  des yeiteren  Programmes,

konnte  die bekannte  Wiener  Künstlerin  Dolores

Schmidinger  gewonnen  werden.

Weiters  singt-und  musiziert  eine  Gruppe  von

Jungsozialisten  zum-Thema  Frieden.

Abfahrf  mit  Bus in Landeck:  Autobahnhof  um

12.00  Uhr.(S  35.

Bitte,  bis spätestens  15. März  bei  Erna  Brunner

untqr  Telefonnummer  05442-37583  (oder  29062)

oderim  SPÖ-Sekretariat  (Tel.  Nr.  2517)  anzumel-
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Gym  Galerie:

Ausstellung

Architekt  -

Fritz  Falch

Haus  in  Grins

Pläne,  Model)e  und  Fotos  von  Architekt  Fritz
Falch  sieht  man  zur  Zeit  in der  Gym  Galerie
Landeck;  die  Ausstellung  steht  unter  dem  Motto
,,Gestaltung  von  Raum,  in dem  man  leben  will".
Dies  deckt  sich  voll  mit  den  beruflichen  Absich;
ten  Falchs  nnd  fößt  sich  ohne  Krampf  auch  über
sein  außerberufliches  -  so man  es bei  ihm  trennen
kann  - gesellschaftspoIitisches

 Wirken  setzen.
Sein  Einsatz  für  das Mitgestalten  des  Raumes,  in
dem  wir  leben  wollen  und  sollen  - auch  als
Obmann  des Elternvereins  -  ist  außerordentlich
groß  und  nicht  zuletzt  risikoreich  für  seine  Ge-
sundheit  und  seine  Stellung  in  der  Gesellschaft,
in  welcher  er  schließlich  auch  leben  will  und  wei-
ter können  sollte.  Leute  wie  Fritz  Falch  sind
auß-erordentlich  wichtig  urid  man  kann  nur  hof-
fen,  daß  sie nicht  der  Resignation  anheimfallen.
 -Die  Ausstellung  ist  von  Montag  bis  Samstag  in

Zeit  von  8 bis  13 Uhr  zugänglich;  sie  endet  am
2S.März.

 o.p.

Wcrkvorstcllungcn
I')er  Mensch  ist  zur  Architektur  gezwungen.  Er

nuß  sich  ihrer  bedienen.  nicht  nur  um  über]eben
u können,  sondern  um  seiner  physischön  Exi-
tenz  überhaupt  gerecht  zu  werden.  Insofern  ist

chitektur  die  Sprache  der  Auseinandersetzung
es Menschen  mit  der  Welt  im  allgemeinen  und
iit  der  konkreten  Umweltsituation  im beson-
ern.  Unter  Einsatz  von  Technik,  Energie  und
ernunft  ist  es dem  Menschen  gelungen,  Kultur-
aeise überschreitende  Architektursprachen  zu
itwickeln  und  diese.  teilweise  umwe]tzerstö-
nd,  von  den  USA  nactr  Europa,  von  Finnland  in
e Schweiz  oder  von  Deutschland  nach  Oster-
ich  und  umgekehrt  zu übertragen.  Dabei  ist'die

zifisch  regionale  Architektursprache  zugrun-
gegangen,  obwohl  längst  sichtbar  wird,  daß

gepaßte  Architektur  ebenso  notwendig  ist  wie
gepaßte  Technologie.

Regionalismus  ist  nrÖht  nostalgischer  Separa-
mus  oder  die  Unf?ihigkeit  sich  großen  geistig-
lturellen  Strömungen  anzuschließen.  Diesen

sich  gleichzeitig  jener  Bereiche  besonders  anneh-
men,  die  mit  Erhaltung  und  Verbesserung  der
Dialogföhigkeit  zwischen  Menschen  und
Umwelt,  mit  Anpassungsföhigkeit,  mit  Maßstäb-
lichkeit  zu tun  haben.  Architektur  kann  nicht
wertneutral  wie  die  Mathematik  auf  ein  globales
idealtypisches  Ziel  hin  entwickelt  werden,  sie ist
ihrerseits  vom  Wesen  her  gezwungen,  sich  mit
konkreten  Umwelten  auseinanderzusetzen.  Nur
das,,wie"  ist  offen  und  dem  Geist  und  der  Phanta-
sie des Menschen  überlassen,  der  sich  ebenfalls
der  konkreten  Umwelt-  und  Gesellschaftssitua-
tion  stellen  muß.

Die  großräumige  Austauschbarkeit  von  Archi-
tektursprache  zeigt  sich  in  unserem  Land  auch  im
Elend  der  Tourismusarchitektur.  Hier  wird  die
Identität  aufgegeben  und  nach  dem  verkrüppel-
ten  Geschmack  der  urlaubenden  Großstädter  ge-
baut  und  gelebt.

Wenn  man  diese  scheinbar  unauföaltsame
Ökonomieentwicklung

 beobachtet,  entsteht
Hoffnungslosigkeit.  Das  einzige,  was  manchmal
an  Hoffnung  bleibt,  bezieht  sich  auf  die  Wahrung
der  eigenständig  entwickelten  Vergangenheiten.
Eine  rückwärts  gewandte  Hoffnung  also,  bezogen
auf  Erhalten,  längst  keine  yorwärtsgerichtete
mehr,  bezogen  auf  Gestaltung.

Unser  kleines  Land  mit  seinen  Wohlsfönden
a)ler  Art  neigt  zu heimlichem  Kleinmut,  der  sich
auf  der  Ebene  der  Architektur  des  Tourismus  am
deutlichsten  zeigt.  Wir  haben  längst  riicht  nur  den
Bügel  der  Schi)ifte  aus der  Hand  gegeben,  son-
dern  auch  diä  eigenständige  Auseinandersetzung
mit  unserer  Umwelt,  Gesellschaft  und  Kultur.

In  dieser  Szenerie  der  Resignation  scheint  das
unerschöpfliche  Reservoir  der  regional-  und
ümweltbezogenen  Architektur  im allgemeinen
und  der  Architektur  des Tiro)er  Ober]andes  im
spe4ie1]en ein entwicklungsföhiger  Ansatz aufdem  dieser  Auseinandersetzung  zu sein.  Dabei
kristallisiert  sich  der  Raufö  Hnschgau,  Engadin
und  Oberes  Gericht  mit  einepganz  besonders  kla-
ren  ,Architektursprache  heraus.  Der  spärliche

hezu  dramatisches  Element  in diese  Sprache  der
Auseinandersetzung  mit'der  Umwelt  herein.  Die
oft  nahezu  abstrakte  Formorganisation  von
Mauerkörpern,  Mauersockeln  mit  aufgesetzter
Holzkonstruktion  und  das scharfe  Abgrenzen
yon  Inpenräumen  gegenüber  öffentlichen  Räu-
men  hat  eine  existenzföhige  autochthone  Archi-
tektursprache  gegenüber  der  akademischen
entstehen  lasser'i.

Diese  Architektur  riihrt  hin  zur  Auseinander-
setzung  mit  Ele(nenten  vollplastischer  geometri-
scher  Körper.  Besondere  Gestaltungsansätze  for-
dern  die  notwendige  Durchdringung  der  Mauer-
schale  für  die  menschliche  Kommunikation  (Ein-
gangsbereiche),  den Lichteinfall  und  den Aus-
b]ick  (nicht  Einblick).  Diese  Architektur  ist  nahe-
zu ein Gegenpol  zur  Manie  der  Transparenz  in
der  heutigen  Archit(=ktur.  Indem  sich  der  Mensch
entscheidet,  seine  Privatheit  zeitweise  von  der
Offentlichkeit  abzugrenzen,  bestimmt  er auch
von  innen  her  die  Kontaktnahme  mit  seiner  ganz
konkreten  Umwelt.  Öffnungen  entstehen  von
irufen und  erscheinen' deshalb nicht als reBel-
mfößige,  von  außen  bestimmte  anonyme  Schalen-
durchdringungen.

 a
Nurwenige  habensichdieserregionalen

 Archi-
tektursprache  in der  Gegenwart  angenommen.
Olgiatti,  Keller  und  Schwarz  sind  einige  Beispie1e
aus dem  schweizerischen  Engadin  und  Bündner
Land.  Eine  junge  Architektengeneration  in
Vorarlberg  besinnt  sich  ihrer  historischen  Holz-
architektur  und  entwickelt  hervorragende  zeitge-
mäße  Architektursprache.  Im  südtirolischen
Vinschgau  gibt  es ebenfalls  Ansätze,  die  Archi-
tektursprache  der Mauer  nahezu  formu)ieren.
Vielleicht  gelingt  es in  Zukunft  aufdiesem  wichti-
gen Gebiet  des Selbsterkennens  und  Selbstver-
ständnisses,  in der  Architektur  also  jenes  Maß  an
tegionaler  Eigenständigkeit  wieder  zu gewinnen,
da sie fern  voÜ  nostalgischem  Separatismus  not-
wendig  ist, um  den  zukünftigen  Anforderungen
gerecht  zu werden.

Fritz  Falch

Arbeitsamt

Landeck
A?BE

  T €II. (05442)  2616

Wir  suchen:

HTL-Techniker  fiir  Hochbau;  Hauptberufliche
Mitarbeiter  f'ür  Versicherungen;  LKW-Mechani-
ker;  Schlosser;  Bauschlosseroder  Kunstschmied;
Zimmerer  oder  Maurer;  Tischler  mit  abgeleiste-
tem Präsenzdienst;  Kaminkejirer;  Gärtncr  für
Parkanlage;  Maler;  Hilfsarbeiter  rür  Metzgerei;
TextilarbeiterfürSchichtbetrieb;

 LKW-Fahrerab
Anfang  April;  Schi'ieider(in)fürDamen-

 und  Her-
rerföosen;  Saunawartin  mit  Servierkenntnissen;
Difüassistentin;  Hausgehilfin  mit  Kochkenntnis-
sen;  Hausgehi)fin  rür  Fremdenzimmer;  Hebam-
men;  Dipl.  Krankenschwestern;  Physikothera-
peutinnen;  OP-Schwestern;  Zimmerrnädchen;
Serviererinnen  mit  und  ohne  Inkasso;  Hausa  und
Küchenmädchen;  Schankhilfe.  Masseur
(Masseuse)

Bei  Stellenangeboten  ohne  Angabe'von  Löh-
nen  erfolgt  eine  mindestens  kol)ektivvertragIiche
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ÖVP-Sprechtag'
mit  R('Zj..fü'pailbitfüiuauu

LA  Mag.  Kurt  Leitl

DerÖVP-Sprechtag  mit  Bezirkjparteiobmann

'  Mag..Kurt  Leitl,  ffndet  am Montag,  7. März

183, im  OVP-Sekretariat  Landeck;M.alserstraße

l, II.  Stock,  vor;  9-11.30  Uhr  statt.

- ÖVP=Sprecht*g

mit  Refereffit  Werner  Doblaüder  

Der  ÖVP.Sprechtag  mit  Referpt  Werner  IÖ-

lander  findet  ai  Dienstag;.  8. März  1983,  im

iVP-Beiirkssekretariat  Landeck,  Malserstraße

4, 2. Stock,  von  9-12.00  Uhr  statt.

Seniorentreff  Landeck

'Wir  erinnern  al]e  unsere  Freunde,  Frauen  und

4tinner,  ari den  nächsten  Termin,  den  Mittwoch,

.März  1983.

=Wir.trefferruns  wie  iminer  im  Mariannhil]er-

ieim  in  Bruggen.
Die  Frauen  der  OVP  Landeck

-Knm1m"u'hnng

Es wird  daraufhirigewiesenH  daß die sfödt. Waa-

ge von  Montag  bis-Freitag  von 9.00 -' I1.OO und

13.30  - 14.30  Uhr  geöffnet  ist.

Es wird  ersucht,  die  Wiegungen  auf  diese  Be-

triebszeiten  abzustimmen.  '

Der  Bürgermeister  Anton  Braun  eh,

JnBpmlfüume  T gndeck
Öffnungszeiten:  Mittwoch,  19.OQ bis 23.00  0hr;

Freitag:  19.00  bis 23.00  Uhr;  Samstag:  19.00  bis

23.00  Uhr;  Sonntag:  19.00  bis 23.00 Uhr  bei

schlechter  Witterung  bereits  ab 16.00  5hr geöff-

Alle  Jugendlichen  sind  zumBesuch  der  Jugend-

räume  während  der  Öffnungszeiten  herzlich  ein-

geladen.

AgrargemeinschaftPerfuchs
Einladung  zur

7. 1rufüti.sauufüuu;,

Die  diesjährige  Vollversammlung  findet  am  25.

März  1983 um  19.30  Uhr  statt.  '

Alle.  näheren  Angaben  sind  im Mitteilungs-

kasten  ersichtlich.
Der  Obmann

Stadtgemöinde  Landeck  -

Die  Stadkasse  macht  aufmerksam,  daß  alle  ge-

werbesteuerpflichtigen  Betriebe  (auch  Filialen,

Zweigniederlassungen,  Auslieferungslager)  gem.

Paragraph  28, Abs.  2 des Gewgrbesteuergesetzes

1953 die vorgeschriebene,  nach  Kalendermona-

ten  aufgegliederte  Lohnsummensteuererk1ärung

für  das Jahr  1982  (allent"alls  auch  Leermeldung)

dem Stadtamt  Landeck  bis längstens  Ende  Fe-

bruar  1983 abzugeben  haben.  Bei Nichteinhal-

tung  des Abgabetermines  wird'ein  Verspätungs-

SPÖ-Sprechtag-

mitMag.-Walter  Gii4gcnl»ci:gir

Der  SPÖ-Sprefötag  mit SPÖ-Bizirkspartei-

obmann  Mag,  Walter  Guggenberger  findet  am

Dienstag,  8. März  1983,  in  aer  Zeit  von  17.30  Uhr:

19.30 Uhr  iri'  SPÖ-Bezirkssekretariat  Landeck,

Maisengasse  '20, Eingang  Schulhausplatz,  statt.

2. Hornschlföenreniien
in  Fließ

2. Hornschlittförennen  der  Jungbafürn-Fließ,

Samstag  5. März  1983, Start  14,00  Uhr  Gachen

Blick.  Nenngeld  S 100.-.  Anmeldungen.  Tel.

05449i533l.

Tiroler  Seniorenbund

Ortsgnuppe  Landeck

Auf  vielseitigem  Wunsch  findet  am  Dienstag,

15. März  1983,  ein  Tagesausflug  zum  Reschenpaß

(Aufenthalt  auöh  in  Graun)  statt.

Anmeldung  im  Kioük  Matt;  Anmeldeschluß:

Freitag,  11. März  1983,  17 Uhr.

Der  Schriftführer,  Käthe  Knoflach

Schülereinschreibung

an den  Landecker

Volkss"ehiilcn

Volksschule  Angedair:  Mont«g,  7. und  Diens-

tag 8. März,  14 bis 17 Uhr;  Volksschule  Bruggen:

Montag,  7. März,  14 bis 17 Uhr;  Volksschule  Per-

jen:  Montag,  7. März,  13 bis 17 Uhr.

Die  Kinder  müssen  bet der Einschreibung

anwesend  sein. Mitzubringen  sind  Geburtsur-

kunde  und  Staatsbürgerschaftsnachweis.

Tiroler  Sozialdienst
des Östen.  Wohlfahrtsdienstes

stelle  Zams
Zams,  Alte  Bundesstrafle  2,

TeL  39364

Kostenlos  um]  verschwiegen  stehen  Ihnen  am

Dienstag,  8.3. 1983 von  12-16  Uhr  unsere  Berater

gerne  zur  Verfiigung.

KR  Walter  Jäger:  Sozialarbeiter

Dr..Heinrich  Braun:  Arzt

Dr.  Hermann  Schpp[:  Jurist

Prof.  Dr.  Hubert  Brenn  : Psycfü51oge  +  Pädago-

Hr.  Dekan  Hans  Aichner:  Seelsorger

Er. Mathilde  Kööhle:.Leiterin

Wü.nschenswertwäre  es, die  Sprec)istunden  fü,r

unseren  Psychofögen  vorher  anzumelden,  Tel.

39364  oder  41373.

'SpninrpnparhmittaB
Am  Mittwoch,  9.3.1983  um14.00  Uhr  laden  wir

alle  Senioren,  Frauen  una Männer  recaht herzlich

wieder  zu uns  ein.

7  -  -  -  A l * -  D  - x -'i  A ah  ct  i'n  I'l rs  a'l kÄ  Ktirhlp

Flohmarkt  der  ac«on  365

Wir  bemühen  uns seit vielen  Jahren,  alten,

hilfsbedürftigen,  oder  in  Not  geratene  Menschen

zu helfen.  UmdiedafürnotwendigenfinanzieIIen

Mittel  zur  Verfügung  zu haben,  ve:ranstalten  wir

auch  heuer  wieder  einen

FLOHMARKT

iind  zwar  am Freitag,  11. 7März 1983  und  am  Sams-

tag, 12. März  1983,  jeweilj  von  9-17  Uhr  im  Ver-

einshau3Landeck;  (Mäbel  im ehemaligen  TI-

WAG-Geschäft,  neben  Kunstgewerbe  Henzin=

ger!)

Wir  hoffen  wieder  auf  die Hilfe  der  Bevölke-

rung,  wennwirum  Spendenfür  diesenFlohmarkt

Institut  ffir  Familien-  und

Soyfühemt«vng

6500 iandeck,  Schulhausplatz -
Tel.  05442/37823

Unentgeltliche  Beratung  durch  zur  17erschwie-

genheit  verpflichtete  Fachleute:

Sozialberaterin:  Mayr  Margaretha;  ,Arzt:  Dr.

Bauer  Klaus;  Bei  Bedarf  können  beigezogen  wer-

den;

Jurist  Dr.  Fuchs  Alois;  Psycho16ge:  Dr.  Juen  Her-

mann; Seelsor@er: Pfarrer  Rietzler  Hubert;  Bera-

tungszeit:  Jede'n  Montag  von  14.00  bis Ig.OO Uhr.  '

Kammer  der  gewerblichen

. Wirtschaft  für  Tirol

Bcziikssielle  Laiideck

Votbereihingskurs  aufdie  AusbiJderpfflfung

Beginn:Freitag,22.Apri]l983,
 14.00Uhr,Dauer:

40 Stunden;  Beitrag:  S yoo., -  (incl.'  Untedagen);

Leiter:  Üenifsschu1lehrer  Ernst  Fruth  u. Dr.  Sieg-

fried  Gohm;  Ort:  Handelskammer  Landeck;

Ansuchen für die, Zu1ass4ng zur Ausbilderp;
jung  müsseö  bis spätestens-Montag,  21. Mfüta

1983, beim  Amt  der Tiroler  Landesregierung,

Abteilung  II  a, Innsbruck,  eingelangt  sein.

'4*M  '

Sektion  Film

Am  Dienstag,  8. März  1983, halten  uns zwei

Funktiorföre  des Filmklubs  Feldkirch  einen  Vor-

trag  über,,VIDEO".  Da  dieses  Thema  derzeit  sehr

aktue]l  ist  und  jeder  8chma1fi1mer  darüber  infor-

miert  sein sollte,  laden  wir  al)e Mitglieder  und

Freunde  zu diesem  Abend  herzlich  ein. Beginn:

20.00  Uhr,  Gasthof,,Bierke}ler".
 -

Der  Filmwettbewerb  1982  brachte  nach  der  Be-

wertuög  durch  den Filmklub  Reutte  folgendes

Ergebnis:  Si)t;er  ging  für  den Film,,Und  es war

doch  notwendig"  an Hetrn  Walter  Steiner.  Bron-

ze erreichten  die  Streifen:  ,,Holzziacha"  von

Herrn  Heinr-ich  'Lechleitner;  ,)v'iva  Italia",  von

Herrn  Walter  Steiner;  Qold  wurde  bei diesem

ptthpuiorh  nirht  vprophpri  nip  Vprpinqleitiim
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Die  Gesellschaft  für
psychische  Hygiene

bietet  Hilfe  und  Beratung  bei  Lebensproblemen

und  psychischen  Schwierigkeiten.  Sprechtstun-
dön:  Jeden  Mitföoch  von  15-18  Uhr.  Nervenärztli-

che  Beratung:  Dr.  Ullrich  Meise,  Sozialberatung:

Brigitte  Saurwein,  Psychologin  Dr.  Ingrid  Bald-
auf,  Mittwoch,  14-18  Uhr.  Ort:  Beratungsstelle

Landeck  Schulhausp]atz  4a, Telefon  3695.

Die.  Beratungen  erfolgen  ganzjährig  und-  ko-
.stenlos.  Es können  auch-Hausbesuche  angefor-
dert  werden.

An  gesetzlichen  Feiertagen  ist unsere  Bera-
tungsstelle  geschlossen.  -

Der  Genauigkeit  wegen
Anmerkung  zum  Bericht  über  die  festlicheVer-

leihung  des int.  Filmpreises  an Landecker  Pfad-
finderinnen:

Obmann  der  Pfadfindergruppe  Landeck  ist seit
der  Vereinsgründung  im  letzte:n  Jahr  Josef  Rona-
.qher,  der  als solcher  auch  die  Festgäste  begriißte.

( lppenfeldmeister  ist derzeit  Eiterer  Richard,
während  Trienal  Richard  sein  Sfatement  am  Be-
ginn  der  Veranstaltung  als  Mitglied  des  Gruppen-
rates  und  der  Aktionsgruppe  Stockwcrk  (zustän-
dig  für  die geplante  Landecker  Filmwerkstatt)

abgab.  Dies  der  Genauigkeit  wÖgen.

Die  Pfadfindergruppe  Landeck

Pfadfindergnippe/Kurat  P. Clemens

Laß  Dich  einladen  zur

JUGENDMESSE
am  Samstag,  5. März,  um  19.30  Uhr

in  det  Pfarrkirche  Zams.

'Leitgedanke  ist das berühmt  gewordene

Wort  von  Erich  Fried:

,,Wer  will,

daß die  Welt

so bleibt,

wie  sie  ist,

der  will  nicht,

daß sie  bJeibt."

Galerie  Elefant
In  der  Wiener  Galerie  Elefant  am  Bauernmarkt

stellt  zur  Zeit  der  Landecker  Norbert  Pümpel
unter  dem  Titel,,Reihen  - 1977-1983"  aus.  Hans
Gappmayr  zur  Arbeit  Pümpels:,,Kunst  und  Na-
turwissenschaft  gehören  im Werk  von'Norbert

Pümpel  zusammen,  sie  bilden  eine  Einheit.  The-
matisiert  sind  Zeit,  Raum  und  Struktur.  Daß  dies
nicht  auf  diskurs-ive  Weise  geschieht,,  gibt  seinen
Arbeiten  ihre  besondere  Bedeutung."

Die  Wiener  Galerie  Elefant  ist  vön  Dienstag  bis
Freitag  (15  bis  1,9 Uhr)  u'nd  am  Samstag  vonlO  bis
13 Uhr  geöft"net.  Die  Ausstellungendet  am 19.
März.

In der  Landecker  Galerie  Elefant  wird  am 8.
März  die  Ausstellung  Uli  Moroder  eröffnet.  Dr.
Eva  Kreuzer-Ect'el  sa;gt in,,Aufbruch"  zu fVJoro-
ders  Zeighnungeü:"  An  die expressive  Linien-
sprache  der  österreichischen  Klimt-  und  Schiele-
nachfolge  hatte  der  Grödner  Maler  und  Zeichner
Uli.'Moroder  in seinen  Aktzeichnungen  ange-
knüpft.  In  Kontakten  mit  der  aktuellen  Kunätsze-

ne  Amerikas  und  der  jungeh  italienischen,,Arte

Cifra"  ist  er zu  einer  subjektiven  emotionsgetra-

genen  Spraöhe  des offenen  Zeichnens  gekom-
men,  über  die  er seine  weiblichen  Akte  ins  Privat-
Erotische  deutet."

Die  Ausstellung  in der  Landecker  Galerie  ist
von  Dienstag  bis  Freitag  von  17 bis  19  Uhr  geöff-
nef;  sie endet  am  9. April.

Gedanken  zu  den  hundert
wö»rtern  für  hoffnung

(Gemeindeblattnr.  8 vom  25.  februar1983)

Se1tsam,  daß  die  pfadfinder  (die  wie  aus

dem  !etzten  gemeindeblatt  ersichtlich,  ker-
nen  geöngen  teilunserer  Öevölkerung  dar-

stellen),  das  machen  wollen,  was  in unse-
rem  land  tirol  relativ  weit  verbreitet  ist, das

herßt  tiere-halten  oder  früchte  anbauen  und

ernten  und  ber  der  stadtgemeinde  auf  ein
offenes  ohr  sto{3en,  andererseits  aber

einem  rücht  geöngeren  teil  (das  sind  dre

bauern)  das  land  für  diesen  zweck  nurmehr

fürzweijahregarantiertwird(perjenerfeld).  -

Wir  geben  ebenso  wie  die  pfadfinder  die
hoffnung  nicht  auf.  martin schmid, per)en

,,Wirtschaftskrise  auf
Kosten  der  Frauenarbeit"
SPÖ-JG-Landeck  f'olitstammtisch

am  Dienstag,  8. März  1983,.

20.00  TJhr,,a,Hotel  Schrofenstein,  Landeck:

Es spricht:,  Dr.  Frigga  Lucchinefö,

Bundesministerium  ffir  Soziale  Verwaltung,

Mitarbeitenn  von  Frau  Staatssekrefflrin

Franziska  Fast-

Arbeitsma.rktprobleme  w'erden  allzu  gerge  auf
dem  Rücken  der  Frauen  ausgetragen.

In wirtschaftlich  schwierigen  Zeiten  besteht
die  Tendenz,  die  Frauenarbeit  als Zuverdiener-

tum,  die  verKeirateten  Frauen  als Doppelyerdie-
ner  abzustempeln.

Die  Doppelbelastung  der  berufstätigen  Frauen
kann  keinesfalls  dadurch  bewältigt  werden,  daß
man  in  wirtschaftlich  schwierigen  Zeiten  Frauen
nach  Hause'schickt  und  das dann  noch  in zyni-
scher  Weise  a]s,,Entlastung"  bezeichnet.  Gerade
könservative  Kräfte  versuchen  dies  mit
,,Zuckerln"  mie:

- Erzi'ehungsgeld  riir  Mütter

- Arbeitsgeld  fiir  Männer

- Arbeitsmodelle  Job-sharing,  Teilzeitarbeit

Alle  interessierten  oder  betroffenen  Frauen
und  Männer  sind  herz]ich  zti  unserer  Veranstal-

tung  eingeladen.

Mit  Adleraugen  sehen  wir  die Fehler  anderer,'
mit  Maulwiirfsaugen  unsere  eigenen.  -

Franz  von Sales

Roman  Gritsch  zum  Gedenken
Vor  einigen  Tagen  wurde  d'er  beliebte  Zammer

'Gemeindebürger  Roman  Gritsch  durch  einen

Unglücksfall  im-Alfer  von  73 ]ähren  aus unserer

Mitte  gerissen,  - einige  Tage  vor  der Uber-
reichung  des Goldenen  Verdienstzeicheffis  des
Landesvetbandes  der  Tiro1er  Blasmusikkapellen

rür 60jährige,  Mitglied'schaft  bei einer  Muäik-

kapelle.  Das  Interesse  des 1909  in Silz  Geborenen
ga)t  seit  jungen  Jahren  dem  Gesang  und  der  Mu-
sik.  Er  erlernte  den  Sattler-  und  Tapeziererberuf

in  seinem  Heimatort  und  bestand  die  Meisterprü-
fung  1931.  In  diesem  Jahr  begann  er auch,  seinen
BerufinZamsselbständigauszuüben.  19471ieira-
tete  er Maria  Schullin.  1953  eröffnete  er den  Be-
trieb  in Zams,  den  er 1968  durch  einen  Anbau
erweitette.

Roman  Gritschs  unermüdlicher  Fleiß  und  sein
persönlicher  Einsatz  um  den  Kunden  waren  der
Grundstein  zum  beruflichen  Erfolg.

,7  X,
liHH r

In  Memoriam  Dr.  Stettner

Kurz  nach  seinem  Geburtstag  im  64. Lebens-
jahr  stehend  verstarb  am 27. 12. 1982  der  lange  in
Landeck  tätig  gewesene  praktische  Arzt  Dr.  Wal-
ther  Stettner.

Dr.  Stettner  stammte  aus Innsbruck,  wo  er
nach  Besuch  des Gymnasiums  1937  maturierte

und  anschließend  das Medizinstudium  begann.
Zur  Wehrmacht  eingezogen,  machte  er die,erste
Zeit  an  der  Eismeerfront  mit  und  war  an-
schließend  als  Arzt  an den  verschiedensten  Fron-

te n im  Einsatz,  wo  ergenügend  Gelegenheit  hatte
s'eine  ärztlichen  Kenntnisse  zu yertiefen.  Nach
Kriegsende  und  Gefangenschaft  trat,  dann  Dr.
Stettner  seine  weitere  Tätigkeit  an der  Universi-
tätsklinik  Innsbruck  an, biser  in Vertretung  des
damaligen  Sprengelarztes  von  Wenns  im  Pitztal
imJahre  1949  dreTätigkeitdespraktischenArztes
kennen;  und  liebenle.rnte  und  sich  se)bst  im  No-
vember  1951 als prakt.  Arzt  in Landeck  nieder-
ließ.  Von  diesem  Zeitpunkt  ffin wirkte  Dr.  Stetföer
in vorbildlicher  Weise  für  seine  Patienten  im  Rau-

zme  Landeck  und  alre,  die  ihn  schätztän  und  zu
Dank  verpflichtet  waren,  werden  diäsem  Arzt  ein
Andenken  zu wahren  wissen.
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Sonnenzug  för  Körperbehinderte

Der  19.  Sonnenzug  wird  vom  2. bis  5. Juni  1983

durch  Österreich  und  einige  Nachbarlände:r  fah-

ren,  um  behinderten  Mitmenschen-  vierFreuden-

tage  zu  schenken.

BEWERBEN  können  sich  Körperbehinderte,

DIE NOCH NIE an einer so%chen Aktion teilge-
nommen  haben,  nicht  vonAnfallsleiden  befalIen.

sind  und  nicht  NUR  liegen  müssen.  ROLL-

STUHLFAHRER  können  n-ur  dai'in  befücksich-

tigt  werden,  wenn  sie  auch  in  einem  Zugabteil  sit-

zen  können.

Anmeldungen-  nur  mittels  Postkarte  an:  Sonnen-

zugskomitee,  F]oragasse  4/1/2,  1040  Wien.

KEINE  PERSONLICHEN  VORSPRACHEN.

Spenden  ffir  diese  ausschließlich  von  ehren-

amtlich  tätigen  Mitarbeitern  organisierte  und  be-

treute  Aktion  der  Nächstenliebe  sind  erbeten  auf

das PSKto  4236083  der Genossenschaft1ichen

Zentralbank  AG  Wien,  z.G.  670.000  ,,Sonnen-

zug".  Die  Ubernahme  einer  Patronanz  beläuft

sich  auf  S 2.000.

Zahl)- bzw.  Erlagscheine  liegen  bei  Postämtern

und  Raiffeisenkassen  auf

Helfen  Sie  mit,  Freude  zu  schenken!

Unfall  unseres  Omnibusses

AJC-HR  87 im  Paznauntal

Sehr  geehrter  Herr  Bürgermeister  Braun,

nach  dem  schrecklichen  Unfall  unseres  Busses

AIC-HR  87 im  Paznauntal  ist  es unser  innigstes

Anliegen,  im  Namen  der  verunglückten  Reise-

gäste  und  im Namen  unseres  Reiseunterneh-

mens,  Ihnen  für  diesen  vorbildlichen  Rettungs-

einsatz  alIer  Helfer  zu  danken.

Besonders  bedanken  möchten  wir  uns

- bei  der  Gendarmerie  in  Kappl  für  die  perfekte

Koordination  des  Rettungseinsatzes

- beim  Roten  Kreuz  Landeck  für  die  schnellst-

möglichst  geleistete  erste  Hilfe  am  Unfallort

- beim  Krankenhaus  in Zams  (Unfallstation)  für

die  beispielhafte  ärztliche  Versorgung  

- bei  der  Feuerwehr  in-Landeck  für  die  schwere

Bergung  der  Verietzten

- bei  derDirektion  und  beim  Personal  des  Touro-

tel  Wienerwald  in Landeck  für  die zuvorföm-
 mendste  und  fürsorglichste  BehandlungundVer-

sorgung  der  Unfall@äste
- bei  allen  privaten  und  zivilen  Helfern  des Paz-

nauntales  und  der.Städte  Landeck  und  Zams,  die

hilfreich  waren,  wo  immer  sie  korinten  und  dies

möglich  war.

.Zu diesen  privaten.Helfern  gehört  u.a. Herr

Louis  Haueis  vom  8ote1 Gemse in  Zams,  der  in
unermtrdlichem  Einsatz  den  Fahrern  und  den

Reiseleitern  zur  Seite  stand,  den  Taxifahrern,

Herrn  Gaudenzi  vom  Bergungsdienst  und  Herrn

Gabrielli  der  Spedition  Troll.

Selbstversföndlich  gilt  auch  der'Dank  allen

unbekannten  Helfern,  und  hier  insbesonders  der

gesamten  BevölkerunJ  des Pgznauntales  ein-

schließlich  Landeck  und  Zams,  die  gezeigt  hat,

daß  sie  nicht  nur  unsere  langjährige  geschäftli-

chen  Verbindungen  schätzt,  sondern  auch  in  der

schwersten  Not,  wie  diese  Situation  bewiesen

hat,  a]s  Freund  und  Helfer  hilfreich,  ja  sogar  bis

zur  Selbstaufopferung  uns  zur  Seite  stan4.

Nur  all  diesen  Helfern  ist  es zu  verdanken,  daß

dies,  was  ursprünglich  einer  Katastrophe  glich,

im Nachhinein fiir alle Beteili@ten doch  glimpf-
lich  ausgegaügqn  ist,  und  die  Veiletztungeü  man-

cher  Gäste  im  derzeitigen  Umfang  bleiberi  konn-

ten.  -

Papier  ist  geduldig,  Worte  werden  ausgespro-

chei»,,,Papier-Dank"mög1icherweiseba1d  verges-

sen,  aber  um  unsere  Danktiarkeit  zu  unterstrei-

föe-ü  und  unter  Beweis  zu stellen,  möchten  wir

Ihnen  beiliegenden  Verrechnungsscheck  über

DM  10.OOO.-

Kinder  als  Beifahrer

Nach  der  nunmehr  auch  in Großbritannien

eingeführten  Gurtenanlegepflicht  gibtes  in  Euro-

pa nur  noch  drei  Länder,  in denen  der  Sicher-

heitsgurt  nicht  verwendet  werden  muß:  In  Irland

sind  Ausländer  von  dör  Anlegepflicht  befreit,  in

Italien  und  Polen  besteht  überhaupt  keine  Vor-

schrift  hinsichtlich  der  Sicherheitsgurte.  Wesent-

lich  unübersicht]icher  sind  hingegen  die Vor-.

schriften  über  den  Transport  von  Kindern  auf

dem  Beifahrersitz.

Während  man  in Österreich  und  Großbritan-

nien  Kindei  auf  dem  Beifahrersitz  transportieren

darf,  wenn  geeignete  Rückhaltevorrichtungen

existieren,  ist  man  in  anderen  Ländern  weitweni-

ger  großzügig:  In  Belgieri,  Deutschland,  Luxem-

burg,  Holland,  der  Tschechoslowakei,  der

Schweiz  und  in  derTürkei  ist  der  Böifahrersitz  fflr

Kinder  unter  zwölf  Jahren  tabu.  In Bulgarien,

Frankreich,  Griechenland  und  Jugoslawien  dür-

fen  Kinder  unter  zehn,  in der  DDR  unter  sieben

und  iri  Ungarn  unter  sechs  Jahren  grundsätzlich

nicht  vorne  mitgenommen  werden.

Keine  besonderen  Regelungen  für  Kinder  gibt

es in Dänemark,  Finnland,  Norwegen,  Schwe-

den,  Rumänien,  Spanien  und  Portugal.

Dazu  der  OAMTC-Verkehrssicherheitsdienst:

Trotz  der  lockeren  Handhabung  in  einigen  euro-

päischÖn  Ländern  sollte  man  Kinder,  für  die  man

ja  letzten  Endes  ve;antwortlich  ist,  nur  dann  auf

dem  Beifahrersitz  mitnehmen,  wenn  entweder

ein  ordentlicher  Kindersitz  odei  ein  der  Größe

des Kindes  entsprechender  Sicherheitsgurt  vor-

handen  ist.  

Betalung  in
Erziehungs-  und Schullragen

Landeck,  Schulhausplalz  ,
Spret.hlag  Dienslag  9 - 12 Llhr
Tel Vüranme1du4g:  (C)5442)
37823 üder iü5222)  32093

Erzkihun!oBwuLuixy

Wie  jeder  in  seinem  Inneren  ist,  so ist  sein

- Urteil  über  äuBere  Dinge.  Thomsis  a Kempis

Diö  Krankheit  ist.oft  eine  gohltat  Indem  sie

den ßör6erangreift,  befreitund  reinigtsie  die
Seele.  R.Rolland

%veinssmsflng
Arn  Sonntag,  20. März1983,  veranstaltet  der  SVZams

seinen  Vereinsausflug  na6h  St. Moritz.  Me]durrgen  im

Cafe  Wachter  und  Kohler  möglich  (bis  Samstag,

19.3.1983,  17 Uhr.

SV  Zams  -
Lihrpföainptvpr«qmmfüng

Der  SV Zams  hfüt  arnSamstag,  12. März  1983, seine

diesjährige  Jahreshauptversammlung  ab. Ort: Speise-

hausThurnerBeginn:  19.30Uhr.NachAbIaufeinerhal-
ben Stunde  ist die Beschlußföhigkeit  der  Versamrr"-  %
auch  dann  gegeben,  wenn  nicht  mindestens  die L  ,.o

aller  Mitglieder  anwesend  ist.

7. Bergkastenauf  in  Nauders
am  13.3.1983  '

ÖSV  - Punkterennen,  verbandsoffen

Be#erb:  füesentorlauf,  1. Durchgang;  Teilnahmebe-

rechtigt:  Jugend  tnännlich  und  weiblich;  Allg.  Damen-

klasse;  AJlg. Herrenklasse;  Aatersklasse  Herren;

a*  Nennung: Schriftlich mit offizieller Nennliste des
OSV  an Rennsekretär  Hans Mayr,  p.A. Fremdenver-

kehrsbüro  6543 Nauders.  Nenngeld:  S 50. -  für alle'

Klassen;  Nennungsschiuß:  Freitag,  11.3.1983,  18 Uhr.

Ortsschülerschitag  und

Clubmpistprschaft  des

SC  Tobadill
Unter  dem Ehrenschutz  von  Bgm.  Robert  Schiferer

führte  der SC Tobadill  am 26. und  27.2. 1983 den Orts-

schülerschitag  bzw.  die Clubmeisterschaft  durch.

Aus  dem  Kampf  um  Hundertstel  gingen  folgende  der

99 teilnehmenden  Läuf'erinnen  und Läufer  als Sieger

hervor:

Schülermeisterin: L,jdner Martiana, Clubmeisi"- as
LadnerIrmgard,Schülermeister:LadnerOthmar,C  ,i-

meister:  Pircher  Thomas;

Bezirksrodelmeisterschaft  1983

in  Kappl  -
Am  Sonntag,  6. März  1983,  trägt  der  SVKappl  die dies-

jährige  Rodelbezirksmeisterscha[t  aus; Start:  Sonntag

12 Uhr;  Klassen  lt. Tiroler  Rodelordnung;  Nennungen

schrii'tlich  an SV Kappl  oder  Telefon  05445/217  bis

Samstag,  5.3.1983,.10  Uhr;  Training:  Samstag,  5.3., bis
13 Uhr.

Der SV Kappl  rreut  sich auf  Ihr  Erschcinen  und

wünscht  einen  guten  Start.

Spail'Or  Rr'i;«fü;«u1pH  älll

Schlußveranstatföng
Am  Sonntag,  6. März  1983,  fällt  die Entscheidung  im

SPARVOR-Bezirkkkindercup.  Unter  dem Ehrenschutz
des Herrn  Bgm.  Franz  Waldegger  veransföltet  der SK-

Nauders  beim  Bergkastel-Zirmlift  den letzten  und  alles

entscheidenden  Riesentorlauf:

Die  NennunBen  sind  bis spätestens  Freitag,  4.3.1983,
um  17 Uhr  beim  Freidenverkehrsvertiand  Nauders

(Tel. 054737220) bekanntzugeben. Die Startnummern
werden  am Sonnfög,  6. März  von  9 - ]O Uhr  bei der  Tal-

station  Bergkastel-Bahn  ausgef:olgt.  Um ll  Uhr  erfolgt

der Start  zum  Cupfinale.  .
Die Preisvertei1ung  und Uberreichung  der SPAR-

VOR-Pokale  an die Cupsieger  findet  um 16 Uhr  im  Ge-

meindesaal  statt.



'tO. Folge vom
6. 3. bis

)2. 3.1!183

Auf einen Bliek

8onntag,  s. März,  20.15'  FS 1

FRANCIS  DRAKE
Ein  Fernsehfilm  von  John  Nelson  Burton.
Francis  Drake  -  ein  Pirat  im  Dienst  der
Königin.  Im  Mittelpunkt  stehen  sein
zwiespältiges  Freund;Feind-Verhältnis  zu
Queen  Elizabeth  I., seine  Überffille  auf
spanische  und  honändische  Handels-
schiffe  und  der  Sieg  über  die  spanische
Armada.  Diese  Unternehmen  erforderten
nicht  nur  Mut  und  Ausdauer,  sondern  wa-
ren  mit  dem  Gewissen  eines  christlichen
Seefahrers  nicht  zu vereinbgren.  Es spie-
len  John  Thaw  (unser  Photo),  Charlotte
Cornwall,  Paul  Darrow  u. a.

Samstag, 12. Mär4  20.15 FS 2
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TV-Höhepunkte der Woctm«

DAS MÄDCHEN  ROSEMARIE
Dieser Film  von Rolf  Thiele behandelt  die  Aftäre des  Frankfurter  CallgiilRosemarie Nittribit,  dem das,,süße  Leben"  in  der  Gesellschaft  der  Indj
striellen zum Verhängnis  wurde.  Mit  Mario  Adorf,  Karin  Baal  (unser  Phto), Nadja Tiller,  Peter van  Eyck,  Carl  Raddatz,  Gert  Fröbe  u. a. :

Vom18.  2. bis 28. 3. gibt eÖ das Quintett-Wochenende
der Bahn. Dann kosten  alle Bahnfahrten  anur nöch  einen
Duett Preis. Kleine  Gruppen

einem Trio fährt bereits einer gratis. Bei Quartett  gleich
zwei und bei ein'em Quintett  sogar  drei. Von Freitag 18 bis
Montag  12 Uhr. Das ganze  Quintett-

Wochenende. fi

TRAUTES  HEIM  -  GLüCK  ALLEIN?
Dieser amerikanische Film  schildert  den  Familienalltag  eines  patriarcha:schen Italo-Amerikaners,  der  durch  die  modernen  Ansichten  der  jüngst''Tochter drastisch verändert  wird.  Mit  Maureen  Stapleton,  Paul  Sorvii:(unser  Bild),  Ayn  Ruyman  u. a.
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Kraus=

19. 35a Allweil  lustig.  frisch
und mumer

20. 05 ,,Biwaknacht':  H6r-
spiel

i 2L05 LokalprogramtnÖ2210  Sportrevue

I österreich  3

5.05 Dey ö-3-Wecker
B.05 Bföe.  rechj  freundlich
9.05 The  Roaring  Sixties
9.30 Tagträumer

10.05  Gethard  Bronner
1L05  Hitpanorama
13.0[) Punkt  eins
13.45  Ci 3 dabei
14.05  Nach  der  Schule
15.05  Die Musicbox
18.05 Evergreen  -
17.10  Teestunde
l8.05  Ö-3-Spezial
18.30  Spürt  und  Musik
19.05  Tre{lpunkt
2L05  ö-3-Jazz-Haus
21.55 Ein{ach  zum Nach-

denken
22 00 Nachjjoumal

ONNERSTAG,  10.  MÄRZ

sterreich  1

i.OCI Nachrichten
i.12  Musik  am Morgen

'.üO MorgetJournal
.35 Barockmusik

1.15. Pasticcio
).05 Schultunk
i.30 Konzert  am Vormitlag
!.ü0 Mittagsjoumal
I.OO Sängerporträt:

Anna  Tomüwa-Simow
1.05 ,,Der  letzte  Sonniag",

Roman
1.30 Von  Tag zu Tag
5.05 Musik  unserer  Zeit
3.05 Kammerkonzert
7.10 Kultur  akfüell
7.30 ,.Texle"
r.45 Die  internationale

Radiouniversität
B.CH) Abendjournal
s.30 Chansün  -  Feuillelon
9.00 Schulfünk  extra
9.30 Aus  österreichischen

Konzertsaien
L2CI Bela  Bartok
2.OCI Nachtjournal
2.15 Sfudio  neuer  Musik
3. üü Nachtkonzert

$sterreich  Regional

5.OC1 Nachrichlen
5.05 Blasmusik
5. 35 Munter  in den Morgen
6. ü5 Lokalprogramme
8. 05 Magazin  tur  die Frau
9. 00 G'sungen  und  g'spielt
10.05 Vergnugt  mit  Musik
1.(X) Lokalprogramme

1L30  Afüofamer  unterwegs
12.45 Lokalprogramme
17 j0  0pereI+enspielereien
18 .00 Lokalprogramme  '
19 .(K1 Das Traummännlein
19.05 ..Wigwam"
19. 35 Allweil  luslig,  frisch

und munter
20. 05 Lokalprogramme
21. 00 Von  Melodie  zu

Melodie
22. 00 Nachricmen
22,1[) sportrevue
22.25 Sendeschluß

österreich  3

5.00 Nachrichten
s.os Der  ö-3-Wecker
8.ü5 Bilte,  recht  freundlich
9.05 Rocking  Fifties
9.30 Tagträumer

10.05  Martini-Cocktail
11.05  Hitpanorama
12.00  Mittagsjournal
13.CH) Punkt  eins
13.45 ö  3 dabei
14.05  Nach  der  Schule
15.05  Die Musicbox
16.05 Evergreen
17.10  Teestunde
18.05  ö-3-Spezia1
18.30  Sport  und Musik
fö.05  Tre{fpunkt
2L05  ö-3-Jazz-Haus
21.55 Einlach  zum  Nach-

22.00 Nachliournal
22.15 Gedanken
23.05 Musik  zum  Träumen

0.D5 ö-3-Nach1expreB

DIENST  AG,  8. MÄRZ MITTWOCH,  9. MÄRZ

österreich  *

6jICI Nachrichten
6. 12 Musik  am Morgen
7. (X1 Morgenjournal
7. 35 Barockmusik
8. 15 Pasticcio
9. 05 Schul{unk

10. 30 Konzert  am Vormiltag
12. (X) Mlttagsjournal
13. 0ü Opemkonzert  '
14. 05 ,,Der  letzfe  Sonntaga:

Roman
14. 30 Von  Tag zu Tag
15. 05 Musik  unserer  Zeit
18.05  Kammerkonzert
17.'1D Kulturaktuell  '

17.45  Erförscht  und ent-  :
17. 3ü ,,Texte=

deckt
18. 00 Abendjoumal
18. 30 Strauß  & Co.
19. 00 Schulfunk  extra
19. 30 Was  soll  der  Klang

in meiner  Hand?
20. (X) ,,Monülog  luy Komra-

baß".  Horspiel
2L00  Literaturmagazin
2L30  Wissen  der  Zeit
22.00  Nacmjoumal
22. 15 0pemkonzert
23. 15 Nachtkonzert

österreich  Reglonal

5.00 Nachrichten
5.05 Blasmusik  a
5. 35 Munter  in den Morgen
6. C)5 Lokalprogramme
8.05 Magazin  lur  die Frau

'n 9.(X) G'sungen  und g'spielt

10.05 Vergnügt  mit  Musik  österreich  1
1LOO Lokalprogramme
1 L30  Autofahrer  unterwegs  6.00 Nact';ricmen

12.45  Lokalprogramme  6.12 Musik  am Morgen

l7.50  Vom  Lotlerleben  und  7.00 Morgenjournal
dey Unslerblichkeit  7.35 Barückrnusik  .

18.00 L.okalprogramme  8.15 Pasticcio
T).00  DasTraummännlein  9.05 8chu1funk

19.05  Musikkisje  10.30  Konzert  am Vormittag

19.35  Allweil  lustig,  frisch  12.0CI Mittagsjoumal
und mumer  13.00  0pernkonzert

2ü.05 MusiÜland  Ösferreich  j4.05  ,,Der  letzfe  Sonmag':

22.00 Nachrichten  Roman
22.10 Sportrevue  14.30  Von  Tag  zu Tag

1 5.(15 Musik  unserer  Zeil

österreich  3  16.05 Musik  im Klang  ihrer
Zeit

17.10  KuRur  aktuell
17.30  .,Texte'a
17. 45 unsere  Gesundheit
18. 00 Abendjournal
18.30  Meister  des Erzählens
j9.00  Studenten  in Bewe-

gung
19.3ü  Kammerkünzert
21. 00 Salzburger  Nacht-

studiü
22. 0ü Nachtjournal
22.15 Gäste  machen  Musik-

5.00 Nachrichlen
5.05 Der  Ö-3-Wecker
8. ü5 Bitte,  recm  {reundlich
9.05 Rocking  Fifties
9.30 Tagträurner

SO.OS Erica  Vaal
jL05  Hitpanorama
12. 00 Mlttagsjournal
13. 00 Punkt  eins
-14.05 Nach  der  Sch  ule

jS.D5 Die  Musicbox
1(i.ü5  Evergreen
17. 10 Teesfünde
18. 05 ö-3-Spezia1
18.30  Sport  und  Musik
j9.05  Trelfpunkt
2L05  5-3-Jazz-Haus

denken
22. 00 Nachjjournal
23. 05 Musik  zum  Träumen
C1.05 ö-3-Nachtexpreß
L05  bis 5.tX) Das ö-3-

Nachtprogramm

programm
O.OEi ,,Betthupferl  für  die

Großen"

österreich  Regional

5.00 Nachrk.hten
5.ü5 Blasmusik
5.35 Mumer  in den Morgen
6. ü5 Lokalprogramme
8. 05 Magazin  fur  dle Fyau
9. üO G'sungen  und gaspielt

10.05  Vergnügt  mit  Musik
11.OO Lokalprogramme
1 L30  AutoTahrer  umerwegs
12.45 Lokalprogramme
17.10  ..Alles  klar.  Herr

Kommissar?=
18.OD Lokalprogramma
1!I.OO Das Traummannlein
19.05  ,.Do Do 3"
20.05 Lokalprogramme
21.00 Ganz  leis'  erklingi

Musik
22.00 Nachrichlen

FREITAG,  11.  MÄRZ SAMST  AG,  12.  MÄRZ

österreich  1

6.00 Nachrlcmen
6.12 Musik  am Morgen
7. 00 Morgenjournal.'
7.35 Barockmusik
8-15 Pasticcio
').05 Schulfunk

1ü.30  Konzert  am Vormtttag
12. 00 Miltagsjoumal
13. 0(1 0pernkonzert
14. 05 ,,Der  letzte  Sonntag':

Roman
14. 30 Von  Tag zu Tag
15. 05 Musik  unserer  Zeit
16. 05 Musica  sacra
17. fü Kultur  akfüell
17.30  ,,Texttl'
17. 45 Das aktuelle  wissen-

schafüichs  Buch
18. 00 Abend)ournal
'18.30 Kulinarium
19.00  Forschung  in öster-

reich
19. 30 0rgelmusik
20. 00 Im Brenripunkt
20.45 Poliöische  Manuskripte
2L00  Werkstatt  Horspiel
22.00 Nachtjournal
22.15 Portr;it  beruhmler  Oy-

chester
0.05 ,,Betthupferl  für  die

Großen=

Österreich  Regional

5.05 Blasmusik
5. 35 Munter  in den Morgen
6. 05 Lokalprogramme
8. 05 Magazin  für  die Frau
9. 00 G'sungen  und gaspielt

1ü.05  Vergn(igt  mit  Musik
jl.OO  Lokalprogramme
11.30  AutoTamer  umerwegs
12.45  Lokalprogratnrne
19 00 Das Traummtinnlein
19.05  Lokalprogramme
20.05 Lokalprogramme
21.00 Der tonende  Operet-

tenführer
22.1CI Sportrevue
22.25 Sendeschluß

österreich  3

5.00 Nachrlchten
5.05 Der  ö-3-Wecker
8. 05 Bitje,  recht  freundlich
9. 05 The  Roaring  Sixlies
9. 30 Tagträumer

10. 05 Günther  Schifter
11. 05 Hitpanorama
12. 00 Mittagsjournal
13. 00 Punkt  eins
13. 45 Ci 3 dabei
14. 05 ö-3-P1ay1ist
14. 30 ,,ps  -  PartnerschaTt

und Sicherheit'a
15. 05 Musicbox
16. 05 Evergreen
17. 10 Teestunde
18J)5  Ö-3-Spezia1
18.30 Sport  und  Musik
S 9.05 TrefTpunkt
21.05 Hard  Rock
2t30  Meine  Welle
2i55  Elnfach  zum  Nach-

denken

22.00 Nachlioumal
22. 15 Gedanken
23. 05 Musik  zum  Träumen

0.05 ö-3-Hitparade

österreich  1  j

6.OtI Nachrichöen
6.05 Musik  am Morgen
6. 55 Morgenbetrachfüng
7. 00 Morgeryjoumal
7. 35 Barockmusik
8.15 Pasticcio
9.05 Hörbilder

10. ü5 Konzert  am Vormlttag

12 j)0  Mlltagsiüumal
13 .00 Verdis  Opernwerk
14 .05 Selbstporträt
14.30  ,,lntakt=
15 j)O Lleben  Sie Brahrns?
16 .05 Ex libris
17 .10 Technische  Rund-

schau
17.2(I Chormusik
jB.05  Memo
18. 45 Spork  -  abseits  von

Metern  und  Sekunden
19. 00 Klassik  aul  Wunsch
20. 00 Das große  Wemheater:

..Deme!rius"
21. 20 Wohin  nach  dem  Ho-

hen Haus?
22. OCI Nacmlcmen  und Sport
22.10 Phonomuseum

0.05 ,,Betlhupferl  für  die
Grolien=

österreich  Regional  '

5.00 Nachiichlen
5.05 Blasmusik  aus Öster-

reich
5. 35 Munter  in den Morgen
6. 05 Lokalprogramme
8.05 Familienmagazin
8.45 ,,Die  Sonnenuhr'a

9. 00 G'aungen  und gast
10. 05 Im Brennpunkt
10.50  österreichische  Blas-

kapellen  musizieren
1 L30  AutoTamer  unterwegs
12.45  Lokalprogramme
17. 10 Im Namen  des Geset-

zes
18. 00 Lokalprogramme

19. 05 Sport  vom  Samstag
19. 20 Lokalprogramme
20. 05 Musikamen,  spielt's

afü  -
22.füI Sportrevue
22.25 Lokalprogramme

0.05 Sendeschluß

österreich  3

5.OC1 Nacmichjen
5.05 Der  ö-3-Wecker
8. 05 Bitte,  recht  ffeundlich
9. ü5 Rocking  Filties
9. 30 Tagträumer

10. 05 Vokal  -  instrumenlal
-  international

1 L05 Hitpanorama
12. 00 Miltagsjournal
13. 00 Radiothek
16. 05 Sport  und Musik
17. 30 Evergreen
18. OB Das rot-weiß-rote

Radio
19. 00 Nacmichten  und Spork
19.08  American  Top  30
22.OCI Nachrichfen  und Sport
22. 10 Showtime
23. 05 Musik  zum  Träumen

0. ü5 ö-3-Nachtexpre11
1. 05 bis ß.Oü Das ö-3-

Nachtprogramm



PFIOGRAM
FS 1 SONNTAG

6. M .K R Z FS 2 FS 1 MONTAG
7. MÄRZ FS 2

11. OO ORF-Stereo-Konzert

12. 05 Immer  dieses

Fernsehen...

5. Teil:  ,,Freizeitstreß"  -
Medien  und  Freizeit
Mit  Waltraut  Haas,  Wolfgang
Weiser,  Emll  Stöhr,  Patricia
Fitzgerald  u. a.

15.20  So etwas  lieben
die  Frauen
Film,  England,  1955
Ein Mann,  der  sein  Gedächt-
nis  verlor,  entpuppt  sich  als
Heiratsschwindler.
Mit  Rex  Harrison,  Kay Kendall,
Margaret  Leighton

16. 45 Toby  und  Tobias
,,Der gro13e Auftritt=

17. 15 Meister  Eder  und
sein  Purnuckl
,,Das  Schloßgespenst"
Mit Gustl Bayrhammer,  Hans
Clarin:Gisela  Uhlen

17.40  Helmi

17.45  Seniorenclub
Gast: David Cameron

i8.30  Wir  extra
,,Wir und die Ausländer=

19.00  Österreichbild  am
Sonntag  aus  dem
Landesstudio  Nö

19.25  Christ  in der  Zeit
19.30  Zeit  im Bild
19. 50 Sport

20. 15 Francis  Drake
Mit  John  Thaw,  Charlotte
Cornwall,  Paul  Darrow  u. a.

21. 50 Sport
mit  HalIenIeichtathletik-EM
aus  Budapest

22. 40 Schlußnachrichten

22.45  Sendeschluß

15.30-17.15  Sponnachmittag
mit HallenleichtathIetik-EM
aus  Budapest

17.15  Rockline
ts.oo Bundestagswahlen

in Bonn
18. 05 0kay

19. 00 Bundestagswahlen
in Bonn

19.05  Die  schnellste  Maus
von  Mexiko

19.3«)  Zeit  im  Bild

19. 5€) Wochenschau

20. 15 Deutschland  hat
gewählt
Ergebnisse, Berichte  und
Kommentare zur  Bundes-
tagswahl '83

Moderator  ist Horst  Friedrich
Mayer

22. 15 Die  Rebellen  vom
Liang  Shan  Po
,Das Liebesopfer

23. 00 Gesprächskonzert

ARD

9.15 Vorschau  auf
das  ARD-Programm
det  Woche
Wlederholung  vüm  Vor-
öag

9. 45 Der  Schock  dsr
Moderne

10. 30 Woche  der
Brüderlichkeit  1983

12.00 Der  Internationale
Frühachoppen

2. 45 Tagesschau
mit  Wochenspiege1

3.15 Peter  Tschaikowsky,
3. 55 Magazin  der  Woche

Eine Regionalumschau
4. 30 Ein  Platz  an  der

Sonne
4. 35 Meister  Eder  und

sein  Pumuckl

5. 00 Wer  bietet  mehr?
Ann)santes  von engli-
schen  Aukilonen

5.45 Hallenhandball-B-
Weltmeisterschaft:
Finalrundenspiel
der  deutschen
Mannachaft
Leichtathletik-Hal-
len-Europaineister
schaften

i.55 Der  eistrne  Gustav
'.55 Tagesschau
'.58  Wahl  'f13
I.OO Tagesschau
schl.  ARD/ZDF-Bundes-

tagsrunde
.45 Wahl  '83
schl. Tagesschau

ZDF

10.30  ZDF-Matinee
12.00  Das  Sonntagskon-

zert
12. 45 Freizeit
13. 15 Chronik  der  Woche

Fragen  zur  Zeit
13. 40 ,,lmmer  dieses

Fernsehen  ..  ."
14. 10 Löwenzahn  '
14.40  heute
14.45  Danke  sch6n
14. 55 Reisebllder  aus

der  DDR
15. 25 8chöne  Heimat  -

8chöne  Lleder
16. 55 Tagebuch
17. 10 heute
17.12  Die  Sport-Repor-

tage

17.59  Wahl  '83
heute
Bundsstagswahl
Landtagswahl  in
Rhelnland-Pfalz

18. 05 Ein  verrücktes  Paar
19. 00 heute
anschl.  Bundeatagswahl

Landtagswahl  in
Rheinland-Pfalz

20. 30 ARD/ZDF-
Bundestagsrunde

21. 30 Musik  kennt
keine  Grenzen

23.00  heute
Sport  am  Sonntag

23.15  Bundestagswahl
Lsndtagswahl  in
Rheinland-P«alz

Bayern  3

15.20  Doctor  !aunggles
Zeichentrickfilm

15. 45 Zug  um 2ug
16. 00 Robmson
16. 15 Familien)ofünal

Ein Magazin
17. 0ö Julia  und  ihr  Pfau
17.50  Wahl  1983
:?D.OO Mister  Hops

macht  Ferien
21.50  Wahl  1983
23.15  Rurtdschau

Berichte,  Ergebnisse,
Imerviews

Schweiz

15. 30 Musikalischer
ßpaziergang

16. 15 Himalaja  im Mon-
sun

17. 00 Sport  aktuell
17.45  Cischichte-Chischte
17. 55 Tagesischau
18. 00 Tatsachen  und

Meinungen
18. 45 Sport  am

Wochenende
19. 50 Deutachland  und

Frankreich
haben  gewählt

20. 10 ,,...  außer  man
tut  eä

20. 15 Der  Eninder
21. 50 Tagesschau
22. 00 Neu  Im Kino
22.10  Deutschland  hat

gewählt

9.00 Frühnachrichten

9.05  Am,  dam,  des

9. 30 Häferlgucker

Allerlei  mit  Wurst
Josef  Kudin  kocht  gemeinsam
mit  Kindern

10. OO Schulfernsehen

Daa  Ist  Florenz

10. 30 So etwas  lieben  die
Frauen
Film,  England,  1955

11. 55 Color  Classics

12. 00 Hohes  Haus
BerR,hte  über  die  Woche  im
Parlament  -

13. 00 Mittagsredaktion

17.00  Am,  dam,  des

17.25  Schau  genau

17.30  Mond,  Mond,  Mond
1. Folge:  ,,Pimmi  und  Nauka=

17. 55 Betthupferl

18. 00 Menschen  und  Tiere
,.Die  Sümpfe  von Bharatpaur"

18. 30 Wir

19. 00 Österreichbild

19. 30 Zeit  im Bild

20. 15 Sport  am Montag

21. 05 ,,Wußten  Sie,  daß...
21.10  Nero  Wolfe

Geschichten  um einen  exzen-
trischen  Privatdetektiv,  der
seine  Fälle  mlt  untrüglicher
Kombinationsfähigkeit  me-
thodisch  löst.
,,P. H. antwortet  nicht"
Mit William  Conrad,  Lee  Hors-
ley,  George  Vockovec,  Robert
Cotte  u. a.

21. 55 Abendsport

22. 25 Schlußnachrichten

18.00  Wissen  heute
,,Die Informaöionsgesell-
schaft"

18. 30 Gegen  den  Wind
7. Teil: ,,Eln äaum der  Frei-
heit=

Mit Mary Larkin, Jon English
Kerry McGuire, Frank Galla-
cher  u. a.

19. 30 Zeit  im Bild

20. 15 Der  Doktor  und
das  liebe  Vieh

21.05  ,,Wußten  Sie,  daß...
21.10  Schilling

Das Wirtschaftsmagazin

21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 20 Das  Mädchen
Rosemarie  Sl'
Film, Deutschland
Mit Nadja Tiller,  Peter  van
Eyck, Carl Raddatz,  Gert  Frö-
be, Hanne Wieder,  Mario
Adorf  u. a.

23.55  Schlußnachrichten

4-ps-z,  yv.so
Eine zehnte41ige  Serie  fü  die  Jn
geqsd'mit  Sigfrit  Steircer  vtnd  Na
tascha  Klemp

ARD

10. OO Tagesschau  (ZDF)
11. 35 Umschau  (ZDF)
12. 55 Presseschau  (ZDF)
13. 00 Tagesschau  (ZDF)
13.15  Videotext  für  alle
1 5.40 Videotext  für  alle
16.10  Tagessch'au
16. 15 Typisch!  Typisch?

Spiel um Vorurteile
Zum Beispiel:  Bauern

17. 00 Spaß  muß  aein
17.40  Tele-Lexikon
17. 50 Tagesschau
18. 00 0ulz  um sechs
anschl.  Sandmännchen
18.20  Freundinnen

Alte Liebe
18. 55 Kommisaariat  9

Die bose  Konzern-
mutter

19. 25 Aktusller  Berlcht
20. 00 Tagesschau
20.15  J. Robert  Oppen-

heimer,  Atom-
physiker  (1)
Femsehserie  in 7 Tellen
Buch: Peter Prince

anschl.  Ein  Platz  an der
Sonne

21.15  Algarve  ohne
Sonnenschetn
Fllmberk.ht  aus Portu-
gals tlefem  Si)den

21. 45 Eine  Frau  macht
Geschichtan

22. 30 Tagesthemen
23. 00 Die  Erbschaft

Ungarisch-lranzosi-
sclier  8pie1fi1m von
1980

ZDF

10.03  Musik  kennt  keine
arenzen  (ARD)

12. 00 Bundestaga-Wahl-
Nachlese  und
Rheinland-Pfalz-
Wah!-Nachlese
(ARD)

13. 15 Videotext  für  alle
Eine Auswahl  aus dem
Angebot

15.40  Videotext  für  alle
15. 57 ZDF  -

Ihr  Programm
16. «)ö heule
16.04  Lehrerprobleme  -

Schülerprobleme
anSChl. heute-Schlagzeilen
16.35  Lassie

Schlamperei
j7.00  heute

17.08  Tele-lllustrierte
17.50  SOKO  5113

Horrürtrip

Teil 1
anschl.  heute-Schlagzeilen
18.25  SOKO  5113

Teil 2
18 :57 ZDF  -

Ihr  Prograrnm
19 .00 heute
19. 30 Vorsicht  -  Musikl
20. 15 Aus  Forschung

und  Technik
Der umgang  mit der
Bombe
Leltung:  Joachim
Bublaih

2t00  heute-journal
21.20  DaVid
23.20  heute

Bayern  3

18.15  Zirkusgeschichten
18.4f)  Die  Abenteuer  der

Maus  auf  dem  Mai
18. 45 Rundschau
19. 00 Die  schönaten

Fabeln  der  Welt
19. 05 Die Nacht  ist

meln  Feind
Englist.her  Eipielfilm
aus dem Jahr  1959

20. 45 Rundschau
21. 00 Blickpunkt  Sport
22. 00 Z.E.N.
22.(}5 Bunt  ist  die  Welt
22.50  Rundschau

Schweiz

16. 15 Treffpunkt
mit Eva Mezger

17. 00 Mondo  Montag
17.25  Klamottenkiste
17.45  Gschichte-Chischl
17. 55 Tagesschau
18. 00 Tiparade
1 B.35 Boomer,  der  Streu

ner
19.05  DRS  aktuell
19.30  Tagesschau
anschl  Spfüt
20.00  Weisch  no...

Fernseh-Nosta!gie
mit Ueli Beck

2ü.50  Kassensturz
Eine Sendung  uber
)(ürp,Bm, (3e1d und AI
beit

2'T.30 Alte  Zeiten
22.50  Tagesschaua



RAMM

DIENSTAG FS 2

OO Frühnachrichten

D5 Am,  dam,  des

30 Englisch

OO Schulfernsehen
Sinnvoll  Energie  sparen

15 Schulfernsehen
Posters  *on  Jesus

30 Der  Tag  des  Delphins
Film,  USA,  1973

Terroristen  interessieren  sich

für  das  Forschungsproiekt  ei-

nes  Meeresbiologen,  mit  der

Absicht,  die  faszinierenden

Ergebnisse  fiir  einen  politi-

schen  Anschlag  zu verwerten

Mit  George  C. Scott,  Trish

Van  Devere,  Paul  Sorvino  u. a.

.10  Sport  am Montag

i.OO Mittagsredaktion

'.OO Am,  dam,  des

'.25 Auch  Spaß  muß  sein

!55  Betthupferl

I.OO Die  tolldreisten
St(eiche  des  Dick

Turpin
,,Die  Patin=

3.30 Wir

iOO Österreichbild

9.30 Zeit  im Bild

0. 15 Argumente

1. 3ü Filmverrückt  ' SW
Film,  USA,  1932
Einer  Verwechslung  zufolge

wird  ein  Tolpatsch  aus  der

Provinz  zu Probeaufnahmen

nach  Hollywood  gelaaen  und

wird  zum  Mittelpunkt  pein-

lich-komischer  Situattonen

Mit  Harold  Lloyd,  Constance

Cummings,  Kenneth  Thom-

sön,  Sydney  Jarvis  u. a.

2. 50 Schlußnachrichten

17.45  Schulfernsehen

Österreichische  Zeitge-

schichtq  im Aufriß  (7)

Der  Sozialstaat

18.00  0rientierung

18.30  Gegen  den  Wind
8i  Teil:  ,,Spieße  und  Gewehre=

General  Holt.  dör  Anführer  der

Rebellen,  verrät  die  Auf4ssi-
gen  an das  englische  Militär

Mit  Mary  Larkin,  Jon  English,

Kerry  Mt.Guire,  Frank  Galla-

cher  u. a.

19. 30 Zeit  im Bild

20. 15 Was  bm  ich?

21. 00 ,,Bürogeschichten"

21.05  Dallas
,,Die  Blockade"
Mit  Barbara  Bel Geddes,  Pa-
trick  Duffy,  Linda  Gray, Larry
Hagman  u. a.

21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 20 C1ub  2

anschl.  Schlußnachrichten

4-F  S 1, 21.30
Harold  Hrxll  (Hcrald  Lloyd)  hat

sich  ii'b  den  Filmstar  Ma.ry  Sears

(Constance  Caummings)  verliebt

ZDF Bayern  3

O(} Tagesschau  und

Tagesthemen  (ZDF)

.23 Eine  Frau  macht

Geschichten  (ZDF)

.10 Umschau  gDF)

.25 Algarve  ohöe
Sonnenschein

.55 Presseschau  (ZDF)

.OO Tagesschau  (ZDF)

.15 Videotext  für  alle

.40 Videotext  für  alle

.10 Tageaschau

.15 Lieder  & Leute

.OO Was  ist  was

.20 Alpha  5

.50 Tagesschau
I.OO Blasmusik  um

sechs
KreismusikGerband
Birkenfeld

ischl.  Sandmännchen
1.25 Hollywood

Geschichten  aus
der  Stummfilmzeit

i25  Aktueller  Berk,ht

.OO Tagesschau
0.15 Was  bin  ich

1.

OO Report
Daten -  Bilder  -  Hin-
tergründe

1.

45 Dallas
Ihr Jahres!ag

2.30 Tagesthemen

J.OO Eiskunstlauf-Welt-
meisterschaften
Kurzprogramrn  der

Herren

1.45

 iagesschau

1t10  Vorsicht  -  Musik!
(ARD)

1t55  Tagebuch  (ARD)

13.15  Videotext  fiir  alle

15.41  Videotext  für  alle

15.57  ZDF  -
Ihr  Programm

1 €.OO heute

16J)4  Mosaik
Für die ältere  Genera-
tion

anschl.  heute-Schlagzeilen
17.00  heute
17.08  Tele-lllustrierte

Das akfüelle  Thema
-  Der gute Rat -  Aus
den Bundesländern  -
Spork -  Unterhaltung

17.50  Das  kann  ja
heiter  werden

anschl.  heute-Schlagzeilen
18.20  Mein  Name  ist

Hase!
Trickreiches  mit Bugs
Bunny
Zeichentrlckserie

18. 57 ZDF  -
Ihr  Programm

19. 0 €} heute

19.30  Ein  Colt  für  alle
Fälle
Die Reise nach Mizona

21.00  heute-journal

21. 20 Alltag  in der  DDR:
Ein  Bürgermeister
und  seine  Stadt

22. 05 Mutter  Courage
und  Ihre  Kinder

0.50  heute

17. 45 Mathematik
Geometrie  (9)

18. 15 Die  Sendung  mit

der  Maua

18. 45 Rundschau
19. 00 Gespräche  mit

Christen

19. 3) Pop  Stop

20. 15 Unser  Land

20. 45 Rundschau
21. 00 Die  Sprechstunde

21.45  Z.E.N.
215(1  Direktion  City

22. 35 Im aespräch

23. 35 Rundschau

Schweiz

14.45  Da capo

16. 45 Das  Spielhaus

17. 15 Schulfernsehen
17.45  0schichhe-Chischte

17. 55 Tageaschau
18. 00 Karussell

Imürmatlon  und'Umer-
halkung

18. 35 Kinder  dleser  Erde

19. 05 DR8  aktuell

19.30  Tagesschau
anschl.  Sport
20. 00 Ein  Fall  für  zwei

21. 05 CH  -  Polltik
und  Wlrtschaff
Berk.hte.  Analysen,
Mefnungen

21. 50 Tagesachau
22. 00 Heute  in Bern

22.10  Blzarostyl

22.40  Tagesachau

Aktuellc
Mehr  Waschkraft  im  Niedrigtemperaturbereich  spart  Energ

Das  neue  Persil  im neuen

Grundlegende  ,,Rezeptänderung":

Im  neuen  ,,Kleid"  auch  ein  neues

Persil.

Seit  Anfang  Jänner  1983  ist  Peri

mit  einer  neuen  Rezeptur  auf  de.

österreichischen  Markt,  die  eir

verbesserte  Waschleistung  b

Temperaturen  von  40 und  60 Grt

gewährleisten  soll.

Ein  neuartiger  Aufheller  ,,Sup'

brightener"  sowie  ein  spezieller  A

tivator  sorgen  für  brillante  Weißn

ancen  schon  bei  Waschtemperati

ren  ab  40  Grad  bzw.  für  eine  gu

Entfernung  von  Tee-,  Rotwein-  un

Obstflecken.  Der  sogenannte  Supi

brightener  ist  übrigens  -  im  Gegei

satz  zu  bisher  üblichen  Aufhellern

,,naßlichtecht";  das  bedeutet,  di

die  Wäsche  an  der  Sonne  nir'it  ve

gilben  kann.

Auch  der  Gehalt  an  Enzymen  (g

gen  EiweU3verfleckungen)  wurc

angehoben.

Neu  ist  auch  die  Kombination  vo

Wasserenthärtungsmitteln,'  die  b

richtiger  Dosierung  des  Waschmi

tels  Kalkablagerungen  an  Wäsct

und  Maschine  verhindert,  ohne  dh

spezielle  Enthärtungsmittel  nöti

waren.

Um  die  von  Grund  auf  erneuer

FLUIDE  MAT  -
das  Matt-Make-up
von  Helena  Rubinstein
Pluide  Mat,  das  Matt-Make-up.  So

angenehm  und  leicht  auf  der  Haut

wie  ein  zarter  Hauch.

Weil  ein  Make-up  nicht  nur  dazu  da

ist,  etwas  zu  verdecken...

Weil  diese  'Art  von  Produkt  inzwi-

schen  unerläßlich  geworden  ist,  um

das  Gesicht  vor  den  schädlichen

Einflüssen  des  Lichts  und  der  Um-

welt  zu  schützen...

Weil  viele  Frauen,  die  bisher  noch

kein  Gesichts-Make-up  tragen,  er-

freut  feststellen,  wie  ihr  Teint  erst

richtig,,zu  leben"  beginnt,  wenn  sie

nur  ihr  ,,Traumprodukt"  finden

würden...

Weil  es  die  ideale  Foundation  noch

nicht  gibt,  bis  jetzt  wenigstens...

HELENA  RUBINSTEIN  hat

FLUIDE  MAT,  das  Matt-Make-up,

entwickelt.

Ein  Teint-Make-up,  das  die  An-

spiche  der  Frau  von  heute  auf  das

perfekteste  erfüllt.  '

Eine  Foundation,  deren  Leichtig-

keit,  Zartheit  und  Einfachheit  in  der

Anwendung  auf  Grund  ihrer  eigen-

ständigen  Rezeptur  alle  Erwartun-

gen  übertrifft:

Fluide  Mat,  das  Matt-Make-up,  ist'

flüssig,  leicht  wie  Luft  und  unver-

gleichlich  cremig.

Es  gleitet  auf  die  Haut,  als  wolle  es

mit  ihr  verschmelzen,  und  schenkt

ihr  im  Nu  ein  makenoses  Aussehen,

das  über  viele  Stunden  unve

gleichlich  frisch  bleibt.

Fluide  Mat,  das  Matt-Make-u)

macht  die  Haut  außergewöhnlic

glatt  und  ebenmäßig,  ohne  e n.

türliche  Transparenz  zu  üuerde]

ken.

Fluide  Mat,  das  Matt-Make-up,  hi

die  Eigenschaft,  die  sich  jur)1

Frauenwünschen:  Esfäntnichtau

Im  Fachhandel  ab  sofort.erhältlic!

FOTO:  Make-up  Helena  Rubinstein



'hemen  für  die  Frau
-Rezeptideen,  die  sparen  helfenleid"
G'schmackige  Gerichte  ohne  Fleisch  (Speck  im  Ver-steck,  Karfiol  in  Schinkensoße,  Gemüselaibchen  undeptur  von  PersiI  auch  nach  au-  überbackene  Böchamelkartoffeln),  Pasta-asciutta-Va- zu  dokumentieren,  bekam  das  riationen,  lukullische  Überraschungen  für  viele  Gele-dukt  ein  neues  ,,Kleid".  Neben  genheiten  und  noch  zahlreiche  weitere  Rezepte  für  gute moderner  und  dynamischer  und  preiswerte  Gerichte  finden  sich  in der  neuestentalteten  Packungsbild  soll  vo#  Maggi-Broschüre,,Mit  Phantasie  kochen  und  Körberl-m  die  neue  Trommelbox,  die  die  geld  sparen".  Daß  beim  sparsamen  Kochen  die  kulina-erige  5,4-Ki1o-Tromme1  (ET  18)  rische  Seite  nicht  zu  kurz  kommen  muß,  wird  auch  mittzt, zusätzliche  Vorteile  brin-  aus  preiswerter  Wurst  zubereiteten  Feinschmeckerge-. Die  wieder  verschließbare  richten  wie  ,,Wellington  Extra"  oder  ,,Wurst  Stroga-xperbox"  dürfte  auf  Grund  ihrer  noff"  bewiesen.onders  günstigen  Abmessungen  So läßt  sich  die  nach  Weihnachten  und  Skiurlaub  inht nur  für  den  Handel  interes-  zahlreichen  Geldbörsen  herrschende  Ebbe  problemlost sein,  sondern  bietet  vor  allem  über.ffltehen!

Haushalt  Platzersparnis  unda  (Die  Broschüre  ist  im  Lebensmittelhandel  erhältlichhtere  Handhabung.
 oder  direkt  bei  Maggi,  1051  Wien.)

Knorr  informiert:

Gedünstetes
Einige  interessante  Rezepte,  zeit-
gemäß  vereinfacht,  sind  in einer
kleinen  Rezeptbroschüre  ,,Fein-
schmeckerrezepte  für  Gedünste-
tes"  zusammengefaßt.  Um  nur  ei-
nige  davon  zu  erwähnen:  Gedünste-
tes Rindfleisch  El la  Stroganoff,  Jä-
gerfilet  mit  feinen  Kräutern,
8chweinskote1ett  auf  Zigeunerart,
gedünstetes  Huhn  Diavola,  Hirsch-
oder  Rehkeule  in  Rotwein  ge-
schmort  und  viele  andere.

Diese  Broschüre  wird  Ihnen  von
C. H. KNORR  Ges.  m. b. H. gerne
gratis  zugesandt.  Schreiben  Sie  ein-
fach  an  Firma  - C. H.  KNORR

-iedeutet  das,  die  qzeue Romahstik?  E'tarte modische
uenduqzg  eiiiiger  avantgardist%scher  Schriftstel-:iise  gmisse  Nostalgie?  Eiize  poetische  Idee  trau-ch veraizlagter  Franehz?
rtmer  man  es sehen  will  -  anf  jedearz Fall  ist  sie  eianerrye, ayrtamische  Art,  das  Evbe  rler  Vergangerthe%t
rreyr rr:»mantischen  Z%en  anzutreten.  Die  Frau,:h damit  identdiziert,  ist  diskret,  sanft,  zärtlich,lich,  ein  b8chm  geheimizisvoll,  romaiztisch  ohizeatheit!
Z???I inayi  sie  hzoch beschreibei'b?  Eiqze Taüll-Balleri-
e sich  a'z eihzem verktsseiseis  Ufergesktde  ergeht?raziöse  Gestalt,  die  iisit  wehenden  Schleiern  in  dertearuisg entschwirbdet?
uar  nicht,  aoch  ist  sie ?)O?Z all  dem  ein  weizig,  i*z-e ihr  Erscheianurzgsbild  den  Kriterien  dear Gegeis-izd dem  moderrzei'y  Geschmack  stisserer  Zeit  aange-at.
rdeautet,  daj3  die  augauche'tnlichen  Merkarrtxtle  desaiihliizgs  1983  Leichtheit,  Traizsparertz  attnd
e%t rhxrstellen,  wo  fiießende  Weite,  schwingertde!fühmng  und  u»eich  fallende,  den  Körper  ui'rr-chelizde  Stoffe  vorherrsche'rz.  Hier  vie  dort  har-en die  Farben  mit  jeqzerb der  Nataur  im  Frfthling:
'likatean  Blautöiieyi  des Himmels,  dem  saftigeh'i[er BMtter,  den  pastellenerr  Tönert  ?)O?Z Krokttsderen  Frühlirbgsblumert,  die  über  La»eanAelbkttt
y ztt  schmelzeartder  Malve  zu rauchigm,  ver-tmenen  Farbnuancen  reichen.

Die  rbeue  Rornanti7c

Les  Tertdres  Tmrtsparertts

vort,  Lartcöme

Ges.  m. b. H.,  Postfach  168,  4
Wels.

Und  noch  etwas  ist  wich
Knorr-Basis  für  Gedünstetes  l
Ihnen  genügend  Spielraum  für  e
Würzung  ganz  nach  Iht'em  pers
lichen  Geschmack.  St5 wird  ji
Speise  zu  einer  Spezialität  Ih
Hauses.

8esehen im
neuen Katalog
von Universal
Versand

Jeai-bs-Look  ist  auch  bei  de
Kleitaien  aktuell.  Die  zwei  Lat
hosen  mit  deis  »ielen  Zippti
schem  samd  besonrlers  beq'izei
zum  Spieleiz.

Heiausgebei, Eigentiimer, Verleger: PROGRAIZeitschiiften-VerlagsgeseIIschaTt m. b. H.. tWien, Halbgasse 24, T'el. 93 55 72. - HersleHerold Druck- und Verlagsges. m. b. H., 1080AStrozzigasse 8. Verlags- und Herstellung:Wien.
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9. MÄRZ

ien

uß  sein

ell

lir

SW

, 1944
Karl
. Möllen-
r u. a.

ion

»rten

ion  1

.yr, Max
epper,  Bruni

18.00  Land  und  Leute

18.30  Gegen  den  Wind

9. Teil:  ,,Ein  hilfreicher  Nach-

bar=
Auf  der  F!ucht  vor  den  engli-

schen  Soldaten  findet  Dinny

(JByrne  in Marys  Haus  ein

vorerst  sicheres  Versteck

Mit  Mary  Larkin.  Jon  English,

Gerard  Kennedy,  Warwick

Sims  u. a.

19. 30 Zeit  im Bild

20. 15 Calb  Central
,,Kirche und  Kunst=

21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 20 ,,Kunst-Stüeke":
Das  Meer  der

verlorenen  Zeit

Eine  Parabel  über  die  Ankunft

der  Nordamerikaner  auf  ?dem

südamerikanischen  Kontinent.

Mit  Flaminio  Hinojosa,  Lour-

des  Le5n  u. a.

23.40  Schlußnachrichten

23.45  Sendeschluß.

FS 1 DONNERSTAG
10.  MÄRZ

FS 2

Argumente

Mittagsredaktion

Oer  Wundergarten

Biene  Maja

Betthupferl

Polizeiinspektion  1

,,Urlaubszeit=
Mit  l"Valter  Sedlmayr,  Max

Griesser,  Elmar  Wepper,  Bruni

Löbel  u. a.

30 Wir

OO österreichbild  mit

Südtirol  aktuell

.30 Zeit  im Bild

(-ia:=:füH'-.il  { ffi

.15  Trautes  Heim  -

Glück  allein?

Film,  USA, 1974

Mit  Maureen  Söapleton,  Paul

Sorvino,  Ayn  Ruyman  u. a.

.25  Sport

mit  Eiskunstlauf-WM  aus  Hel-

sinki
(Kür  der  Paare)

i.OO Schlußnachrichten

1.05  Sendeffichluß

9.00 Frühnachrichten

9.05 Am,  dam,  des

9.30 Land  und  Leute

17.45  Schulfernsehen
Techniken  der  bildenden

Kunat:  Photographie  (2)

10.OO Schulfernsehen
Sachunterricht:  Brot

10.15  Schulfernsehen
Öaterrelchische  Zeitge-

achtchte  ini Aufriß  (7)

Der Sozialstaat

10. 30 Filmverrückt  SV

Film, USA, 1932

11. 50 To fly!

12. 15 Seniorenclub

13. 00 Mittagsredaktion

17.00  Am,  dam,  des

17.25  Schau  genau

17.30  Die  Minikins  -

17. 55 Betthupfer»

18. 00 Bitte  zu Tisch

18. 30 Wir

19. 00 österreichbild

19.30  Zeit  im Bild

18.(}O Unterwegs  in

österreich
,,Bloß  ein bißchen  Gries..."

18.30  Gegen  den  Wind

10. Teil:  ,,Ein  Leben  für  ein

Leben"
Ungeachtet  der  nächtlichen

%/ Ausgangssperre  macht  sich

, Jonathan  auf  den  Weg,  um

ärztliche  Hilfe  für  seine

schwangere,Fr4u  zu holen

Mit  Mary  Larkin,  Jon  English,

Kerry  McGuire,  Gerard  Ken-

nedy  u. a.

19. 30 Zeit  im  Bild

20. 15  österreich  J»

Die Geschichte  der  Zweiten

Republik  in Filmdokumenten

6. Fo)ge:  ,,Das  geteilte  Land"

. 21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  Club  2

anscht.  Schlußnachrichten

4-  FS 1, 10.35
Komödie  urn eine  Sft'ngerin,  die

mit  Karl  Schönböck  nnrl  Fita

Beqzkhoff

 *

20.15  Das  Verbrechen

auf  der  Post

Eine  ländliche  Gemeinde  wird

zum  Schauplatz  einer  psycho-

logischen  Detektivgesctiichte,

die  den  Selbstmord  eines

Mädchens  und  einen  Dieb-

!' stahi  aufklärt.

' Mit  Vladimir  Mensik,  Melina

I Steinmasslova  u. a.

' 21.00  Abendsport

mit  Eiskunstlauf-WM  aus He)-

slnki
(Kür  der  Herren)

22.30  Schlußnachrichten

ARDZDF  Bayern  3

13.15  Videotext  für  alle  18.15  Marco

15.40  Videotext  ffir  alle  fl1.40  Der  Verkehrswürfel

15.!)7  ZDF  -  18.45  Rundschau

Ihr  Programm   19.C10 ,,Halt  durch,

16.Of) heute  Dirndll"

16.04  Löwenzahn  '19.45 Joan  und  Harry  (8)

anschl.  heute4ch1agzei1en  20.30  Mickey  McGuire

16a35  FJutscher  20.45  Rundschau

Ein BeruTsquiz  lür  21.00  Zeitspiegel

iunge Leu)e 2145  Z.E.N.

W;:rati'on:Andreas 2150Ha1süberKopf

17,o  heute  Amerikanischer
,,  ,,.  ,,  ,,,,,,  Spielfilm  aus

10.OO Tagesschau  und

Tagesthemen  IZDF)
10. 23 Eiskunstlauf-

Weltmeisterachaflen
Kür  der  Paare  (ZDP)

11. 2S Kasse  mit
Kassetten  (ZDF)

12. 55 Presseachau  (ZDF)

13. 00 Tagesschau  (2DF)

13.15  Videotext  für  alle

15. 40 Videotext  für  alle

16. 10 Tagesschau
16. 15 Sie  -  er  -  es

17. 00 Was  gert.hah
mit  Adelaide
Harris?  (2)

I 17.30  Vier  fröhliche

I I.llö  I ele-lllllSlnelle  dem Jam 1979

Das akfüelle Thema z3.z5  Rundschau

';enBundesIanD"'g"aRa' ;ernA" 23.30 News of töe Week
Spork -  Unterhaltung

17a53 Rauche'da co"s SC)'1We!Z  'l Frechdachse

Patricia
Tell I

 i 1 /.50  TagessCtlau

anschl.  heute-Schlagzeilen  17.00  Jetz  sind  mir  dra  i 18.00  Musik  um sechs

1B.z5  Rauchende  Colts  j7.45  GBChiChte-ChißChtt'  I ""  K'l'g  Z"'  (Funen

Teil 2 17.55  Tagesschau  i K'a"'e

Ihr  Progra  m m  18.00 K1na1orr'mass1eion" und lJmer-  ' anschl GSaaan'adaffl'aanKnaC"'f}'a;n .18. 57 ZDF  -

19. 00 heute  "a"ung  18.25  Geheimntsse  des

is.so DerSpon-Spiegel 18-35 :ll:':::r  Meeres
20.15 ZDF-Magazin ig.üs  DRs  aktuell  19.25 Aktueller Bericht
21.00 heute-journal Aus Kantonen  und (3e  20j)O Tagesschau

21.20 mittwochslotfö  -  melnden  anschl.  Der  7. Sinn

7 a"  3a t9.30  Tagesschau  20.1B  Die  Fernseh-Dis-

21-25 DiO StraßJin VOn anschl.  Sport  kuasion

San FrancisW 20.00  Schirmbild  2130  Bei  Bio

Ein tt5d1icher Fund Berich+e uber  Medizin  Gesprache  und Musik

22.10 Zuer8t bei unS und Gesundheii  IIVe

etwas ändern...  21j)5 8port am Mittwoch 22,30  Tageathemen

22.40 Toema Nr. 1 dOT 22.15 Heute1n Bern z3.@@ Prima  la musicö!

WirtSChaftsimäChte  22.25 StrawberrY  Ice poTt=t  Arturo  TOSCa-

23. 40 heute  23.15  Tagesschau  nini

ZDF

12. 10 ZDF-Magazln  (ARD)

13. 15 Videotext  für  alle

15.40  Videotext  für  alle

15. 57 ZDF
Ihr  Programni

16. 00 heute

16.04  Frauen  über  sich

selbst

anschl.  heute-Schlagzeilen

16. 35 Die  Mumins

17. 00 heute

17.08  Tele-lllustrierte
Das aktuelle  Thema

Der öuje  Rat -  Aua
den Bundeslandern
Sporf  -  Unterhalfüng

17.50  4 Hoffmanns  und

5 Cupovi6s
4. Was taugt  die Liebe

anschl.  Öffiffit;:Schlagzeilen
18.20  Sherlock  Holmes

und  Dr. Watson
Vier minus  vier ist eins

18. 57 ZDF  -
Ihr  Programm

19. 0(} heute

19.30  Dalli,  Dalli
Spiel und Spaß
Von und mit Hans
Rosemhal
Es spielt  die Jochen-
Brauer-Band

21.00 heute4ourna1

21. 20 Weltmeisterschaftr  -

im Eiskunstlaufen
Kür  der  Herren

22. 30 Tage  im Hotel

O.OO heute

Bayern  3

18.35  Bedrohte  Tierwelt

auf  Mada@askar
'ffl.45  Rundschau
19.00  Z.E.N.

19.05  Stadtpark
Regie: Klaus Wagner

20.30  Schauspielereien

20.45  Rundschau
I Franz  Beckenbauer

zu  Gast  bei

Joachim
Fuchsbergsr

21. 45 Europa  nebenan

22. 30 Sperrfrtst

23. 15 Rundschau

Schweiz

16.00  Treffpunkt
mit Eva Mezger

16. 45 Das  Spielhaus

17. 15 Eingrlffe  in den

Naturhaushalt

17.45  Gschichte-Chischte

17.55  Tagesschau  '

i8.00  Karussell

18. 35 üerAndro-Jäger  I

19. 05 DRS  aktuell  I

19.30  Tagesschau
anschl.  Sport
20. 00 Der  Schamane

Kanadischer  Fernseh-
film von Cam Hubert

21. 10 Sport  am

en ) Donnerstag

122.10  Tagesschau
I 22.20  Heute  in Bern

122.30  Schauplatz
I 23.15  Tagesschau



FIAI

21.15

21.20

Il  0 &  d  Il  a  llll  %?P G lllI  g  I A
,,Krater  zu vermieten=

.J:55  Betthupferl

18.00  Pan-optikum

18. 30 Wir

19. 00 österreichbild
19.30  Zeit  im Bild

20.15  Ein  Fa»J für  zwei
,,Das  Opfer"
Mit  Günter  Strack,  Claus  Theo
Gärtner,  Cornelia  Froboess,
Bernd  Ripken,  C!aus  Eberth,
Claus-Dieter  Reents-u.  a.

21.15  Moderevue

21. 2ü Sport
mit Eiskunstlauf-WM  aus
Helsinki
(Kür  der  Damen)

22. 50 Schlußnachrichten

ARD

10. OO Tagesschsu  und
Tagesthernen  (ZDF)

11. 25 Bel  Bio  (ZDF)
a5 Presseschau  (2DF)

. JO Tagesschau  (2DF)
13.15  Videotext  für  alle

Eine Auswahl  aus dem
Angebot

15. 40 Videotext  für  alle
16.15 Tagesschau
16. 20 Die  Juden  nennen

ihn  Vater  Courage
Protokoll  über Oskar
Schindlsr

17.05 Alles  klar?l
Jugendsendung  live
aus Köln

7. 50 Tagesachau
8. 00 Tips  um sechs

Heute: Kino
nachl.  Sandmännchsn
8.20 aute  Laune  mit

Musik
Melodien  yon Michael
Holm

B.55 Kontakt  bitte...
Halbe  Herzen

9.25 Aktueller  Bericht
).OO Tageaschau

).15 ailda
Amerikenlscher  Spiel-
film von 1948

2.00 Plusminus
Das ARD-WlrtschaTts-
magazin

!.30 Tagesthemen
mit  Beiicht  aus Bonn

I.OO Tatort
Nebengeschäfte

1.35 Tageaschau

ZDF

23.50  SchluBnachr)chten

23.55  Sendeschluß

p  FS  1,  20.15

,,rMs  Opfev"  init  Güyiter  Strack
u*'bd  Clrxus  Theo  Garti'ber

Bayern  3
10.23  Weltmelsterschaften

im Eiskunstlaufen
Kür  der  Herren
(ARD)

12. 25 Zuerst  bei  uns  et-
was  ändern,..
(ARD)

13. 15 Videotext  für  alle
15.40  V}deotext  für  alle
15.57  2DF  -

Ihr  Programm
16J)O  heute
16.04  Die  kleinen  Strol-

chs
16. 20 Schüler-Expreia
17. 00 heute
17.08  Tele-lllustrierte
anschl.  heute-SChlagzeilen
18j)O  Brigitte  und  ihr

Koch
8ch1emmör)ips  für Fi-
gurbewu13te

'ffl.20  Western  von  ge-
stern
Bankraub  in Prospect

18. 57 ZDF  -
Ihr  Programm

19. öO h»ute
19. 30 auslandsjournal
20. 15 Ein  Fall  für  zwei

Kriminalserie
Oas Opfer

21. 1S Die  Pyramide
Ein schnsllea  Spiel um
Worte  und Begrlffe

22. (}O heute-journal
22.20  Aspekte

Kulfürmagazin
22.50  Sport  am  Freitag

18.30  Robinaon  -  7 Tage
aul  der  Erde  (B)

18. 45 Rundachau
19. 00 Daa  (eben  auf

unserer  Erde
19. 45 Bayern-Report
20. 15 Dan  und  das

füubenpferd
21. 15 ,,Mit  der  Heimkehr

muß  ich  warten...
22. 00 Rundschau
22.15  ßport  heute
22.30  2.E.N.

.22.35  Das  verlorene
Wochenende

Schweiz

16. 30 Die  Muppet4how
Gast: Buddy  Rich
Regie: Peler  Hams

17. 00 Jetzt  sind  mir  dra
17.45  0schichte-Chischte
17. 55 Tagesschau
18. 00 Karussell
18.35  unglaublich  -

aber  wahr
19j)5  DR8  aktuell
19.30  Tagesschau
anschl.  8port
20.00  Musik  & Ciäste
20.50  RundscHau
21,35  Tagesschau

-21.45  8port  am  Freitag
22.45  Die  Gewaltigen

Amerikanischer  Spiel-
film 1967
Regie: Burt  Kennedy

Heinz  Conrads

18. 50 Trautes  Heim

19. 00 Österreichbild
mit  Südtirol  aktuell

19.30  Zeft  im  Bild

19.50  Sport

20.15  Auf  los  geht's  los
Spiele,  Spaß  und  Prominente
bei Joachim  Fuchsberger

22.05  Sport

22.25  Syfüie  Vartan
Eine  Show  mit  dem  französi-
schen  Top-Star  aus  dem  Pa-
lais  de Sports  in Paris

23.25  Schlußnachrichten

23,30  Sendeschluß

Film;  Deutschland.  1966
Mit  George  Nader,  Heinz
Weiss,  Helga  Anders

23.4ü  Hundert  Meistermerke

(  FS  1, 15.35

,Tohaizcses  Heesters  uizd  Brigitt
Homey  in  dem  dentschen  Spie
film,  iiz  dem  eine  Künstlerih'i  ZU)'
schen  Liebe  ttnd  Ehrgeiz  steht

AFlD

10.OO Tagesschau  und
Tagesthemen  (ZDF)

10.23  Gilda  (ZDF)
12. 55 Preaseschau  (ZDF)
13. 00 Tagesschau  (ZDF)
13.15  Videotext  für  alla

Eine Auswahl  aus dem
Angebot

13. 40 Vorschau  auf  daa
ARD-Programm
der  Woche

14. 10 Tagesschau
14.15  Sesamstraße
14. 45 ARD-Ratgeber:

Geld
15. 3(} Eiskunstlauf-Welt-

meiaterschaflen
Kür  Elstanzen
Sprecheit  Guido  üob-
bratz

17.00  Blickfeld
Kirche  und Gesellschaft

'ffl.OO Tageaschau
'ffl.05  Die  Sportschau
19.00  Sandmännchen
19.10  Daten  der  Woche
19. 25 Aktueller  Berk,ht
20. 00 Tagesschau
20.15  Auf  los  geht's  los

Regie: Dieter  Pröttel
22.00  Ziehung  der

Lottozahlen
anschl.  Tagesschau

Daa  Wort  zum
Sonntag

22.20  Jenaeits  von  Eden
Amerikanischer  Spiel-
lilm von 1955
Regie: Elia Kazan

0.1(I Tageaschau

ZDF

12.10  auslands)ournal
(ARD)

12.00  ZDF  -
Ihr  Programm

12.30  Nkichbarn  in Eu-
ropa

14.45  heute
14.47  Das  Rennen  agegen

die  Sonne
16.10  Schau  ZlI  -  mach

mit
16.25  Die  kleinen  Strol-

che
16. 40 Anna  und  der

König  von  Siam
Das siamesföche  Baby

17. 04 Der  große  Preis
17.05  heute
17. 10 Länderapiegel
18. DO Sp1el  mit  Onkel  Lou
18. 58 ZDF  -

Ihr  Programm
19. 0 €1 hsute
19. 30 Ringstraßenpalais

Kein Gluck  in der Liebe
20. 15 Misa  Marple:

16  Uhr  50 ab
Paddington
Englischer  SpielTilm
aus dem Jahre  j9B1

21. 3!+ heute
21. 40 0as  aktuslle

8port-Studiö
22. 55 Dea  Chr?s+toffel  von

Grimmslshausen
a5enteuer1icher
ßimpllzissimus
3. Der Schatz

0.35  heute

Bayern  3

14. 30 Der  Doktor  und
das  liebe  Vieh

15. 15 Ich  trage  einen
großen  Namen

16. 00 Deutsch  (22)
16. 30 Mathematlk
17. 00 Dornröschen
17. 30 Zwischen  Spesiar

und  Karwendel
18. 00 Taschenbuch-

Telegramme
18.15  BR intern
18. 45 Rundschau
19. D0 Karl  Marx

Schweiz

13.00  Langlauf
50 km Herren

16. 45 Music  Scene
17. 45 Telesguard
17.55  Tagssichau
1a.OO Indiacher  Tanz
18.45  8port  in Kürze
18. 50 Ziehung  dea

Schweizer
Zahlenlotlos

19. 00 Samschtig-Jass
19.30  Tagesachau
anschl.  Da!l  WOrt

zum  Sonntag
19. 55 Auttakt  mit

Blasmusik
20.15 Auf  lö!l  geht'a  los
22 j)5  Tagesschau

15 ßportpanorama
23,15 Drei  Engel

fur  Charlie





4. März  1983
GEMEINDEBLATT

SVZams  - Sektion  Wnter
Tourenlauf  -

Arn  Sonntag,  6.3.1983 ftffirt-unsere  Sektion  wiedereinen  Tourenlauf  durch.  Treffpunkt:  8.15 Uhr  bei derTalstation  der Venetbahn.  Um  8.30 Uhr  Auffahrt  zurStütze3.  AnstiegzuFuß,  odermitSki  (Felle)aufs,,Köpf-
le".  Abf'ahrt  nach GFist, gemeinsames  Mittagessen,
Siegerehrung  un'd gemütliches  Beisammensein.

Dorfschülerschxtag  in  Pians
. Wille  Simone  und  Auer  Manfred  Schülermeister.

- DiesesJahriurdevonderGemeindePianswiederum
der Dorfschülerschitag  in Form  eines  füesentor]aufes
unfallfrei  durchgefiihrt.  100  Schüler  und  Kinder  betei-ligtensicHmitgroßerBegeisterungamRennen.

 .Die  Preisverteilung  wurde  yün  Bgm.  und SC-Obmann  Erwin  Pfeifer  mit  musika}ischer  Umrahrjiungder  Musikkapelle  Pians  vorgenommen.  iEygebnisse:  Kindergarten  weibl.:  1. Nöbl  (;ornelia;  Kin-dergarten  männ).:  1. Leitner  Clemens,  2. LeitnerAndreas,  3. BggerAndreas;KinderIweibl.:1.  Sctaitz Öa-roline,  2. Siess Franziska,,3..Hainz  Karo]ine;  =Kinder  I männl.  : 1. Weiskopf  Markus,  2. Hainz  Thomas,3. Nöbl  Thomas;  Kinder  II  weibl.:  l. Schulteä  Sandra,  2.Traxl'  Cornelia,  3. Pfeifer  Cordula;  Kinder  II  männl.:  1.Weiskopf  Harald,  2. Kainbacher  Stefan,  I  Pfeifer  Tho-

"a-i ;',%chlp:mer:rwGeieb:,r:a1u.dWtesicshkoulpefrSIambia.nnen,lj:.:GIJiWesesl.esrkIOrpe;
Bertram,  -2. Kainbacher  Roland,  3. Traxl  Bernhard;Schüler  II  weibl.:  l. Wi]1e.,!3imone,  2. Pfeifer  Ime1da,.3.
Kainbacher  Priska;  Schiiler  II  männl.  : 1. Auer  Manfred,2. Pfeifer  Helmut.

2. Obergrichtler
IIuaiiieiscliliiLtiirciiiitii

Al]e  Hürnerschlittenfreunde  werd;n  zum  2. Ober-grichtler  Hüarnerschltttenrennen  am 6. März  1983 inRied  recht  herlich  eingeladen.  
Klassen:  Damen  u. Herren,  prü Schlitten  S 200. -,Nachmelder  S 240. -  ; gefahren  wird  mit,,Eiserli  Schlit-ten".  a
Strecke:  voq  Freitzberg,  füchtung  Ried,  Start:  13.30Uhr,  Anmeldung:  Gstrein  Martin  Telefon  05472/6547,

Training  am SamstaB,  5.3. von  12.00-16.00  Uhr mög-lich.

Vereinsmeistersehaft  der  Kegeler
Seine  diesjährige  Vereinsmeistersctföft  der Keglerftihrte  der  ESV  Oberinntal  durch.  Bei der abschließen-

den Preisvertei1ut4  am vergangenef»  Samstag'konnte
tSek,tl.ieonDsluerictehr,uWhyrhusnEgrnusbte(rdniOemSemkteinü)ndSepnorgtklu.ecgke11lnchhaetn-
(  :innern  gratulieren.  Vereinsmeister  bei den  Damenwurde  HostnigAnni  vor  Zappulla  Greti  und  EberleTru-de, wobei  zu bemerken  ist, daß diese  drei  Keglerinnennur  um  5 Holz  getrennt  lagen.  Vereinsmeister  derAllge-
meinen  K]asse  wurde  Schweisgut  Karl  mit  einer  ausge-zeichneten  Leistung  von  421 Schnitt.  Hier  w'urdÖ Zwei-ter Weiskopf  Anton.  Dritter  wurde  Huber  Josef  ausKappl.  Bei den Sportkeglern  siegte  bereits  zum  dritten-mäl hintereinander  Stradulla  Gtinther  mit  432 Schnitt
iiür  WeiskopfArnold  und  Hille  Franz.  Insgesamt  6etei-igten  sich  über  50 Kegler'und  Kegleririnen  an dieserVereinsmeisterschaft.  - W.E.

3 Siege  ffir  KK,ESV  Landeck
Bereits  seit einiger-Zeit  läuft  die Meisterschaft  deriportkegler  in der  Landesliga  B West  wiederum  und  die.andecker  konnten  sich  hier  in ihren  drei  ersten  Spielenier,vorragend  schlagen.  So wurden  alle  drei  Spiele  mit:2 gewonnen  und  dnmit  der Rücksfönd  zum  jetzigen"abellenführer  KSK  Ötz  wesenffich  verringert.'Der  Ta-ellenftihrer  der Herbsttabelle  Sölden  wurde  m ememruswärtskampf  auf  den  neuen  Bahnen  in Sölden  sensa-onelI  mit  6:2.oezwur:gen,  wobei  die  Landet.ker  Mann-:haftsbahnrekord  . und  Einzelbahnrekord  durchchlatter  Paul erzielen  ko-nnten.  Die  Söldner  wurdenomit  auch  bereits  yon.den  Landeckern  in der Tabelle

berholt.  Di;KeBlerumKapifönStradullaGüntherha-
en diese  Woche  eine  Pause  und  müssen  am nächsten
reitag  zum  schweren  Auswärtsspiel  gegen den unmit-'lbaren  Tabellennaöhbarn:nach  Längenl'eid,  hoffen  3e-:ich,  mit  einey guten  Leistung  wiedpr  einige  PÜnkte'obern  zu könnenund  damit  das große  Ziel,  den Auf-ieg in die neu ges;chaffene  Landesliga  B (Gesamt  Ti-il), zu schaffen.

'RpzirksjnnBhaupi  nsfüfüm'ieih
in  Tobafüll  -

Arn  !jonntag,  20.2.1983  fand'in  Tobadill  die diesjähri-
geSchimeisterschaft  derBezirksjunBbauernschaft  statt.'Den  Ehrenschutz  über  diese  Veranstaltung  hatten  derBezirksübmann  des Bauernbundes,  Ok-RatFranz  Grei-ter und  äer Bürgermeister  vonTobadlll,  Schiferer  Ro-bertübernommen.  146IAuferinnenundLäuferstellten
sich bei ausgezeichneten  äußeren  Bedingungen  dertStarter.  a

Bei der  Preisverteilung  im  Gasthof  Bären  konnte  derObmann  der Jgb. Tobadill,  Hauser  Bruno,  zahlreicheEhrengäste  begrüßen  und  herrliche  Preise  an die Bestenübergeberi:
Jgd. weiblieh:  1. uffd  Tages"beste Siege:le Ilona(Kappl),  2.,Jöch].,Andrea,  (Langesthei),  3. Zangerl  Sigrid  (Pians);. Damenklasse:1.Hiese]Marianne(Strengen,2.,Rudigier
paniela  (Kap0l),  3. Stark  Brigitte  (Tobadill);  'Altersklasse:  1. LadnerWalter  (Langesthei),  2. Pockstal-ler Johann  (Kaunertal),  3. Schütz  Sig;i (Pians);  Jgd.männlich:  1. und  Tagesbegter  Rudigier  Reinhard(Kappl),  2. Waldner  Christian  (Serfaus),  3. HauserOthmar  (Galtür);  Allgemetne  HK.;  1. Pircfüt  Reinhard(Streögen),2.  SteinerArnold(Zams)3.'KurzJosef(Gal-
tür);  Mannschaft:  1. Jgb. Galtür,  2. Jgb. Kapp1,,3.  Jgb.Ischgl,  4. Jgb. Tobadill;

Die  Jungbauernschaft  Tobadill  möchte  auf  4iesemWege allety  Pokalspöndern,  sowie  allen  Funktionären
und  fre.iwilligen  He:lfern  des Schiklubs  und der Jtmg-bauernschaft  nochmals  recht  herzlich  danken.

Schülerrennen  in  Strengen
Haueis  Corne}ia  und  Lorenz  Petet  Söhfüetmeistet.
Bei herrlicherri  Wetter  war die BeteiliBung  von  108KinderÖ  und  Schülern,  die sich  durch  die  Tori  kämpf-ten,  sehrgro)3.  SchülermeisteriniurdeHaueis  Corneliaaus-der  Schülerklasse  I, Schülermeister  Lorenz  Peteraus der  Schülerklasse  II.  Beide  hatten  einen  deütlichenVorsprung.  "

St'ultyeh«ilenmpiqtt'rqc1füfüi  1g83
Bei der Preisverteilung  am Landecker  Hauptschul-p]atz,  die von Vizebürgermeister  Karl  Spiß und  demObmann  des Schiklubs,  Rainer  Probst,  durchgeführt

wurde,  konnten  fülgendeSchülerinnenund  Schüler  mitPreisen  bedacht  werden:  '  -
Kindergartenklasseweiblichi  L SchranzKathrin,  2. HaagChristine,  4. Jäger Claudia,  5. Sonnweber  Bettina,  6.Schrott  Michaela,  7..Kröpfl  Anita,  8. Hechenblaikner
Elge;  Kindergartenklasse4nnlic§:1.  ScheiberMichael,2. Schrott  Martin  (Marktplatz  10), 3. Schrott  Martin
(Urichstraße  181 4. Schrott  Christoph,  5. CarpentariUdo,  6. MayrErnest;KindetIweiblich:  1. HöpflBarbara,
2. Höflinger  Süüja,  3. Sailer  Dois,  4. Waltle  Sabine,  5.Hechenblaickner  Cornelia,  6. Königsecker  Karina,  7.
Sonnweber  Sabine,  8. Rag@l Andrea,  9. Thöni  Michaela,lO. Schwendinger  Verena;  Kinder  I mönnlich:  1. Wil-helm  Alexander,  2. Schrott  Darnel,  3. Posch  Andreas,  4.HuberMathias,  5. SeringerDaniel,  6.Wi1he1mAndreas,
7. Karlinger  Elorian,  8. Niaderwolfsgruber  Werner,  9.Mayr  Chrigtoph,  10. Schranz  Stefan;  KinderIl  weiblich:1. ScalviniTamara,  2. SailerPetra,  3. ReichmayrMarion,
4. Raggl  Marlene,  5. Freina  Sabine,  6. RainalterTanja,  7.Schmid'  Carmen,  8. Witting  Birgit,  9. Siegele  Verena,lO. Falger  Claudia;
Kinder  lI  männlich:  1. Lenfeld  O]iver,  2. Bombardelli
Markus,  3. Juen  Harald,  4. Sailer  Rainer,  5. Reich  Chri-stoph,  6. Mayr  Stefan,  7. Nagele  Gerd,  8. Walter  Gerald,
9. SprenBer  Thomas,  10. Haag  Werner;  Schüler  l weib-lich:  l. Männel  Daniela,  2. Hechentilaickner  Esther,  3.Reichmayr  Elke,  4. Rainalter  Heidi,  5. Gohm  Angelika;SchiilerImännlich:  1..Senn  Andreas,  2. CarpentariRein-
hard,  3. Bombarde]li  THomas,  4. Pechtl  Reinhard,  5.Zanger  Horst,  6. Carpentari  Sandrino,  7. Juen  Alfred,  8.Bombardelli  Gerald,  9. Volgger  Rupert,  10. Ronacher

Die  heurigen  Landecker  Stadtschülermeister
.Daniöla  Männel  und  Hannes  Engelberger  mit  SC-
()hmgnn  Rsiiner  Prn%t

Michael;  Schiiler  lI  weiblich:  1. Juen  Kathleen,  2. Wil-helm  Karin,  3. Zanger]  Renate,  4; KoflerIris;.&ihiilet  IImänplich:  1. Engelberger  Hannes,  2. Höflinger  Robert,3. Sailer  Andreas,  4. Simperl  Stefan,  5. HörtnaglHan-
nes, 6. Hittler  Chr{sföph,  7. Greuter  Thomas,  8. Wohl-farter  Roland;  9. Reich  Reinhold,  10. Pirche;  Karl-heinz;

Nauders:
Bezirks  a Gendarmeriemeiüterschaft

Clubmeisterschaft  des RC  See
Clubmeisterschaft  des RC See ohne'  Gästeklasse.

Sonntag  6.3.1983.  (Ehrenschutz:  Schweighofer  Ench,GescMftsführer  der Medrigjochbahn;  Juen Ludwig,Gastwirt);  Start:  13.30  Uhr;  Nennungen:  Zangerl  KarlLahngang,  See; Nennungsschluß:  Samstag 12 Uhr;Preisverteilung:  am Sonntag  2ü Uhr  im Gasthof  Juen;

Rodel-Bezirkscuprennen  in See
Der neu gegründete  Rodelclub  See mit  ObmannAnton  Mallaun  konnte  das Bezirkscuprennen  am ver-gange'nen  Sonntag  zur  Zufriedenhöit  aller  abwickeln.

Die  Ergebnisse:  Rennklas.se:  L Ottl  Johann,  Pfunds;  2.Raggl  Alois,  Landeck;  3. Ottl  Josef,  Pfunds;Damen  AJlg.Sportrodel  1963-48:1.  Streng  Kathi,  Landeck;  2. Regens-burger  Heidi,  Tösens;  3. Ploner  Gertrud,  Tösens;  Hey-ren Sen. Spürtrode1  1947  - 41:1.  Stecher  Karl,  Tösens;  2.Senn  Max,  Ladis;  3. Blaas  Aabert,  Se,e; HerrÖn  Allgem.Sportrodel  1963 - 48: 1. Schuchter  Armin,  Pfunds;  2.Ladner  Josef, Kappl;  3. Netzer  Egon,  Pfunds;  HerrenJun.  Sporttodel  1964  - (A:  1. NetzerWolt'Bang,  Tösens;2.Greil  Siegfried,  Pfunds;  3. Traxl  Robert,  Landeck;  Da-men  Sen.  Volkstüdel  1947  undÄlter:  1. VitrolerBernadet-
te, Pfunds,  2. Gander  Maria,  Kappl;  3. Seiler  Paula,Kappl;  Damen  Allgem.  Volksrodel  1963  - 48: l. SiegeleGertraud,  Kappl;  2. Juen  Gäbi,  See; 3. Zangerl  Angeli-ka, See; Damen  Jun.  Volksrode)  1964  - 68:1.  Ploner  Dia-na,Tösens;2.Wolt'Waltraud,Ladis,3.

 gerthIsölde,Tö-
sens;  Herren  Sen. II  Volksrode]  1947  u. Alter:  1. Vitroler. Egon,  Pfunds;  2. Gander  Hans,  Kappl;  3. Eiterer  Ferdi-nand,  Prutz;  HerrenAllgem.  Vo]ksrode}  1963-48:1.  WolfRaimund,  Ladis;2,  Siegele  Rudolf,  Kappl;  3. HandleJo-sef, Kappl;  Herren  jun.  Volksrode]  1964 - 68: 1. PetterPaul,  Kappl;  2. Deiser  Othmar,  Kappl;  3. Schranz  Karl-Heinz,  Tösens;  Henen  Jugend 1969 - 72: 1. %erOthmar,  Kappl;  2. Eiterer  Bern.hard,  Prutz; 3. Ru4igier
Johann,  Kapp];  Dopp41sitzer  Rennklasse: l. Ottl -Schuchter,  Pfunds;  2. Ottl  - Thöni,  'Pfunds;  3. Mark  -Netzer,  PTunds;
Düppelsitzer  :Volksrodel:  l. HanalÖ fSieg;ele,  'Kappl  2.Ploner'  - Kneringer;  Tösens;  3. Lambach  - Kathrein,

PErnud1szt;4fülNd"eifzMeranRnsecgheanfisbswÜeTleu'ngTÖdesesnBsezirkscup '1. Pfunds,  346 Punkte;  2. Tösens,  336 Punkte;  3.-Land-eck, 274 Punkte;  4. Ladis,  257 Punkte;  5. Kappl,  252Punkte;  6. Prutz,  148 Punkte;  7. See, 86 Punkte:
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sc  NIEDERG,,LMIGG  -'  - Üesinnungstage för Männer Gottesdienstordnung Bnuggen
p  L  * -  , 

Termin:  Freitag,  18. März,19  Uhr  bis Sonntag,  Sonntag  6.3. - 3. Fastensonntag  - 9 Uhr  HI.  Amt

r,rgeunlSSe  ' -

Clubrennen  a m' 26@,1983  = 20. März mittags;-Ort: Kloster Kronburg; Refe- 'iiir die pfarrgemeinde; 10.30 Uhr HI. Messe für'
re;nt: Pfarrer,  Dr.  Josef  Hrbata.  a '  Alfo('is  und  Stefanie  Hotz;  19.30  Uhr  Ht. Messe

Ehrenschulz: Bgm. Otto Gitterle
 fiir  Josef  Krautschneider;

Wzebgm, Alois  Jäger'

üitersmassenweihi.:i.aigeiesiegiinae;,utershiasse..4y'HHg@(;@HB5413BH51Mon(agJ"-H"PerpeI'aundFeuZ'as"ar(y-
rinnen;  7. 15 Uhr  Hl.  Messe  für  Alois  und  Johanna,

iwigeffi'bmieinLwKj'bhil.e: i.Els'starebnegf!Ara', :ibulb"oe"W'teSrcihnr;Özp, ::f  Sonntag,  6. März  1983-]8.00  Uhr,  Schranz;  19.30  Uhr  Kreuzwej;  "

:le Sigrid; 3. Mischitz HelBa; Jugend weibl.: 1. Streng ' - Dienstag  8.3. - 19.30  Uhr  Jugendmesse  fiir  Anna

iula;  2. Wohlfarter  Gabi; 3. Unterkircher  Waltraud;  '

ästeweibl.:1.GaimAnni;2.EiterKlaudia;Altersklasse
 Gntföalipn«tnrdnnng'T,gndppk

 Zangerlege",Raufh:

- sveB;

Donner.itag,  IO. März,  17 Qhr  Kindermesse  riir'

Alois  und  Leni  Mark;  19.3.O Uhr  Kreuzweg;

'Freitag  11.3. - ]9.30  Uhr  Frauenmesse  für  verst.

Abler  - Götsch  anschließend'  Vortrag,im.  PFarr-

saal;  ,

Samstag,  12.3. - l% Uhr  Kinderkreuzweg  mit

'Beichtjeilegenheit; 19.30 Uhr  'Hl.  Amt  in  der

Burschlkirche  für  Anna  Steiner;

'- Gottesdi'enstordnung  Zams  - '

Sonntag.6.3.-3.Fastensonntag-8.30UhrJah-
 -

resamt  f. Franziska  Hd  Josef  Brunelli:  10.30  Uhr

Messe  f. d. Pfarrfamilie;  19.30  Uhr  Kreuzweg.  -

Montag  7.3. -  HII.  Perpetua  und  Felizitas  -  7.15

Uhr  Hl.  Amt  f. verst.  Martin  Juen.

Dienstag  8.3. -  H].  Johann  von  Gott  -  19.30  Uhr

Messe  f. Hubert  Siegele.

Mittwoch  9.3. -  Hl.  Franziska  -  7.15  Uhr  Sahüler-

' messe  als Jahresmesse  f. Peter  Steiner.  '

Donnerstag  10.3. - aer  3. Pastenwochc  - 19.30

Uhr  Jahresmesse  f. Nikolaus  und'Anna  Wachter.

Freitag11.3.  -  der3.  Fastenwoche-  7.15 UhrJah-

aresmesse  f. Elisabeth  Dobler.  -

Samstag  12.3.  -  der  3. Fastenwoche  -  7.15 Uhr  1.

Jahresamt  f. Franz  Kofler;  19.30  Uhr  Jahresamt  f.

Verstorbene'Erlsbacher-Rachbauer.
 .

Sonntag  13.3.  -  4. Fastensonntag  -  8.30 Uhr  Hl.
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SPÖ Ortsorganisation  Zams
4. Tiroler  Lqnr1pqsrhirpnq@H

Am  Son'ntag,  27.2.,  veranstaltete  die SPÖ Zams  dasdiesjährigeSPO:Landesschire-nnenaufdemKrahberg.
Rennläufer  aus ganz  T{rol  kärffipflen  bei besten  Bedin-gungen um den Ta@es- bzw. Grupperisieg.  Ausgetragenwurde  ein Riesentorlau[  auf  der  Strecke  Bärensprung  -Mischinger  Hütte.

'Diese Landesmeisterschaft  stand  'unter  dern Ehren-schutz  yon  LHstv.  Ernst  Fili,  BO Mag.  galfer'Guggen-
berger  und  VzBgm.  Gstir  Josef
 Das vom  EV Zams/Sektitm  Winter  ausgezeichnet

or@anisierte  Rennen  verlief  unfallfrei  und  erbrachte  fol-gende:s Ergebnis:
Tagessteget  wurde  Gigele  Egon  (1.[)3.11)  aus Fließ  undSpis.s Regina  (1.07.06)  aus St. Anton.  ' a
Bes(er  Zammer  wutde  SteinerArnold  mit  1.03.78,  besteZammerinRer;ateAllgäuermitl.07.09.

 
Schfüer  I *eiblich:  1. Scalvini  Tamar(i,  2. Hechenblaick-
nerEster,3.-Raichmair-Elke(a1leLandeck);

 SchülerIItnännlich:  1. SchmidManfred  (Grins),'2.  War-ninger  Thomas  (Innsbruck),  3. Hütter  Dietmar  (Zams);
SchiilerI  männltch:  1. Carpsntari  Reinhard,  2. Carpenta-ri Sandrino  (beide  Landeck,  3. Wellen;iohn  Christoph(Zams);  -

Handl's

Jugend  weiblich:  l. Allgäuer  Renate  (Zams),  2. GlückAnnika  (St. Anton),  3. Stro1z Selma  (St. Anton);
ÄK Damen:  l. EnBensteirier  Elf'riede  (Ötztal),  2. He-chenblaicknet'  Dora  (Landeck),  3. Hof'er  Lydia  (Zams);
AJlg. Dame'n: 1. Spiss Regina (St.-Anton),i2. Si.hönaphMaria (Zams),  3. PerberschlaHer  Ma'nuela  (Habichen);AK  III  Herten:  1. Spiss  Erwin  (St. Anton),  2. Falch  Gott-Hard (Pettneu),  3. Raneburger  Herbert  (Landeck);
AK II  Herren:  1. Walch  Hugo  (Arzl),  2. Allgäuer  Her-mann  (Zams),  3. Felderör  Helmut  (Ischgl);
AKI  Herren:  1. Kröll  Willi  (Ginzling),  2. Hamerle  Walter(Zams),  3. Walzthöni  Josef  (Fließ);  '
Jugend männlich:l.  palch'SieBmund  (Petföeu),  2. Sieg6-le Walter  (Zäms),  3. Falch  Martin  (St. Amon);
Allgeinein  Herren:  1. Gigele  Egon  (Fließ),  2. SteinerArnold  (Zams),  3. Fankhauser.  Franz  (Tux);  -'

**  .Tnzpnr1gnippe,dcr
Osterreichischen  Wa*serschutz-

wachtin  Landeck
Arn 19. Februar 1983 fand aur dem.'jhial  das -l. Be'-ztrksskirennen der  Jugendgruppi  der OWSWin  Land-eck statt. Am Start waren  14 Jugendliche  im  Altär  von  9 -15 Jahren.  -

10  S.Kotelettes  1,5  kg

IO S.Schnitzej  ca..1,3  kg

2 S.Stelzen  ca.  2,5  kg

1 S.Schopf  ganz  ca.  -3 kg

1 kg  Faschiertes

1 kg  R.Braten

Das über  10

um  nur

(incl. 529.-

Das Rennen der ÖWSW-Jugendgruppe-war  einErfolg. Sieger wurde  Tilzer  Mathias  aus St. hton,  ge-folgt von Steinberger Wilfried-  auf  dem zweiten  undUnterkircferWilfried  auf'dem  dritten  Platz.  DerjüngsteTeilnehmÖr war Tilzer  Florian,  ebenfal)s  aus St. Antonam Arlberg, mit 9 Jahren  auf  dem' fünften:Platz.
Die technische L,eitunB  des Rennens  lag in den Hän-den von Huber  Karl,  Skilehrer  in Nauders,  der mit  vielSachver-stand ünd  Eir%üliIungsvermögen  dieVeranstal-tung vün  Anfang  bis Ende  für  die'Jugend  er['olgreich  ge-staltön  half.

Böi derSiegerehrur+gwiös  Dr.-Weber  aus St. Anton  amAr!börgdaraufhfö,-daß die Wasserschutzwachtunseres' Bezirks der ÖWSW:Jugend dankbar  ist, weil  die jungenBurschen Jahr.'ftir Jahr  und  jeden  Somm'er  mit  vietIdea-lismus bereit sind, über  ungenannte  und ufigezählteWiesen., bergauf und bergab  und  am Wasser  entlang,  anden Begehungen teilzunehmen.  Die Zahl  der vollen1,  .Müllsäcke  göht in die Hunderie.  Aber  die Österreichi-
sche Wasserschutzwacht sieht sich  ni:cht  nurals  Öer,,eh-,BdBp-  renaitliöhe  Müllmann"  der Nation.  Viel  wichtiggr  istes, das BÖwußtsein in der Bevölker.ung  zu wecken,

,hl,a, das t. Be'- :;wässer und Umwelt iii unserem Lqnde sauber zu hal-
Die  Siegerehrung  nahrii  anschließend  der  Bezirkslei-ter der OWSW  Viktor  Zolet  aus Landeck  und  der Ju-gendl'eiter Unterkircher.Rudol[  vor. GebKard  Traxlüberreichte  Siegerpokale  und Teilnehmernjdeln.

Brczcn  Rcnnen
in  Flirsch

A-m Samstag,  19. Februar  1983,  veran-
staltete  der SC Flirsch  beim  Dorflii't  das
traditionelle  Brezenrennen  f'ür  alle
Schüler.  Bei  strahlendem  Sonnen-
schein  kämpften  ]OI  junge  Rennläufer
verbissen  um Meisterehren.  Das Ren-
nen  konnte  unfalli'rei  abgewickelt
werden  und brachte  folgende  Brgebnis-
:ie:

Gr. l Mädchen.  78-80:1.  Wolf  Melanie,
2. Ladner  Claudia;'Knaben:-l.  Zangerl
Bernd,  2. Sigl Dietmar,  3. Oberluggauer

Club-Rennen
des SC  Flirsch

Äm  Sonntag;  20. Februar1983,  veran-
staltete  der SC Flirsch  bei @uten äuße-

-ren,Bedingungen  seine  diesjähriBe
Clubmeisterschan  beim  Dorflifi  in
Form  eines  Riesentorlaufes  mit  2
Durchgängen.  Da-erstmals  die Kinder
auch.  startberethtigt  waren,  starteten
erfreulicherweisn  53 Läufejünd  IAufe-
rinnen.  Das Rennen  verliefzum  Gliiäk
aller  Teilnehmer  und auch des Veran-
stalters  unfallfrei.
C)ubmeistirin  1983:  Freiner  Carola
Clubmeister  1983: Tra*l  Mario
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Srhiilprsrhiwoche  und

Schülerschitag  in  Nauders

Vom  14. bis  19.2.1983  veransföltete  der  Schik]ub  Nau-

:rs  wieder  die  Schiwoche  für  alle  Kinder  aus  Nauders.

uch  heuer  beteiligten  sich  daran  fast  lOO Buben  und  '

Iädchen.  Die  von  Schilehrer  und  erfa6renen  Schifah-

ir  abgehaltenen  Trainingskurse  von  föglich  zwei  Stun-

en begeisterten  die  Anfönger  ebenso  wie  die  angehen-

en ,,Rennläufer".  Sie tnigen  eindeutig  dazu  bei,  das

shifahrerische  Können  der  Jugend  zu heberi,  wie  bei

em  zum  Abschluß  der  Schülerschiwocbe  am  20.2.1983

tattgefundenen  Schülerschitag  fes%estellt  werden

onnte.
Der  Schülerschitag  wurde  in  Form  eines  Riösentor-

aufes  beim  Schloßlifi  durchgefiihrt.  Bei herrlichem

Vetter  und  besten  Schneeverhältnissen  stellten  sich  94

Cinder  dem  Startrichter.  Wele  Zuschauer  spürnten  die

kennläufer  bei  der  von  der  Musik  Nauders  feierlich

imrahmten  Veranstaltung  an.

urgehnisse:  Kinder  O weiblich:  1. Mathoy  Carmen,  2.

(arl  Barbara,  3. Waldegger  Tanja;  Kinder  I weillich:  l.

BertholdTanja,  2. Dilitz  Danie1a,3.  Fo1ieAnnernarie,4.

3chimana  Iris,  5. Seifert  Bianca,  Kinder  O männlieh:  1.

Kreill  Luis,  2. Waldegger  Hans  Peter,  3. Hutter  Patrik,  4.

' ,MoritzReto,5.FederspielRainer;KinderImännlich:1.
Schimana  Othmar,  2. Kopp  A]exander,  3. ProbstMein-

rad,  4. Schmid  Märio,  5. Schiller  Thomas;  Kinder  1I

, weiblich:  l. Federspiel  Arinemarie,  2. Tripp  Bettina,  3.

4au- Lutz Petra, 4..Schmid Michaela,  5. ßerthold  Sabine;

lers.  Schiiler  I weiblich:  1. Folie  Andrea,  2. Kirschner  Birgit,

und  ' 3. Spöttl  Gerlinde,  4. %bicher  Inge,  5. Mangweth  Gabi;

fah-  SchiiletIIweiblich:1.SchimanaElke,2.PatscheiderGa-

tun-  bi;  Kiqder  ll  männ)ich:  1. Menzl  Gerhard,  2. Wiestner.

hen-  Thomas,3.SchmidAndreas,4.FederspielPeter,5.Mül-'

das  ler  Thümas;  Schüler  I männltch:  l. Mathoy  Edwin,  2.

ibei  SeifertEdmund,3.SchimanaHarald,4.ProbstPeter,5.

1983  0ttl  Fritz;'Schüler  II  männlich:  l. Moritz  Herbert,  2.

'den  Wolf  Manfred;

SrhiitzpnBi1dp  T,»udeck

32. Jahreshauptversammlung  1983

Ort:  Gasthof  Greif  (Straudi);

Zeit:  Freitag,  4. März  1983

Die  Versammlung  ist  zum  Zeitpunkt  der  Ein}adung

beschlußfähig,  wenn  '/3 der  Mitglieder  anwesend  sind.

TrifTt  dies  nicht  zu,  ist  die  Versammlung  auf'jeden  Fall,

nach  30 Minuten  Unterbrechung  beschlußföhig.
Die  Vorstehung  der

Schützengilde  Landeck

Rpdqktionssrh1nfl
för  den rfülqktiüncllcn  Tcil  des Gemein-

deblattes  för  den Bezirk  Landeck  ist  je-

weils  ani  Dienstag  um  12 Uhr.

FürdenInseratenteilbleibtderAnnahrüe-
schluß  am Dienstag  um  17  Uhr.

Wer inserierl  piaorilieil!

Verkaufe  Renault  5 TL, Bj. 74, für  Bastler  oder  zum

Ausschlachten.  Telefon  05442/41433

@@I:ll

Danksagung
Tiefergriffen  von  den  vielen  Beweisen  derAnteilnah-

me am Hinscheiden  meiner  lieben  Verstorbenen,

Frau
Sabina  Wörz

möchte  ich auf  diesem  Wege  allen,  besonders  den

Zamserbergern,  Herrn  Dr. Kurt  Mathies  für  die  lang-

jährige  Betreuung,  dem  Krankenhaus  Zams,  dem

Kirchenchor  und Herrn  Kaplan  Fehrenbacher  von

Kronburg  für  die  feierliche  Gestaltung  des  Sterbe-

gottesdienstes  und  der  Grabeinsegnung  danken.

Grist, im Februar 1983 Josef  Alois  Wörz  x,

Danksagung

Für die ergreifenden  Beweise  der  Anteilnahme  am Tode  meines  lieben  Gatten,  unseres  gütigen

Vaters  und  Opas,  Herrn

Roman  Gritsch

Maria  Gritsch

mit  Kindern  Friede,  Arnold  und  Norbert
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RaiffeisentX  '

Nü-z
 ffeea?*:*
 %Ö@gusfü

-unbürokiül;sdi
-zinsengünstig

89 900.-.  Der  Jubiläumspreis  für  den  coltrichtigen
Colt.  Ein  Auto,  das  nur  5,9  bei  90 km/h  verbraucht(8,2  bei  120  und  7,5 in der  Stadt).  Ein  Auto,  das  imADAC-Pannentest  Klassenbester  wurde.
AUTOHAUS

KARL MASCHLER HBy535BH5HH6500  füttjvbk  Ournüu
J8l8j0jJ  05442-3420  Überlegen in der Technik. Fair im Preis.

Suche  Bed!enung  (von 16 - 24 Uhr).  . :

Telefon  05442  - 2794  oder  2336  '

Suzuki  Geländewagen,  äOOO km, Farbe grün, Best-  'zustand  S 40.000.  -  unter  Normalpreis.  ,a

Auto  Plaaeller,  Zams,  Tel. 05442/2304

xi--i--..z-  --ix**..v  äaii!aav-ä  äü«ü-e»«ü«ü«VerKaule  8[;(1U1}t!iI  ThllluHI-&lUdg-gpVllffa%leII.-  _i e'v»&Li  zä&gaaä!  i  *»j  lii  »kkXpuna  € röut!UlllllluIlluIl%ölu
 uitu  üuuöllul.

Telefon  05442  - 21123

Suche  Lebensmittelverkäuferin
 od Hilfskrafi.

Lebensmittelgeschäff
 Huber-Bäckerei.

Telefon  05442/2324

.-. i  € a«pHa4«k«»
 s::-  b-ib  -.a«-  lJI-IPI-II_

Sucne  ilI1lllteIlllau!Ilell
 iur  naiu-  uuet  jjdllA-tags.

. Telefon  05446/2853.

a

s

[)u hast an alles gedacht ' B
r.%>%,%,%%%y%,%,%:,,,'n,.""o'a":= ':' =:'a)Cleiivy  4  _lühiizve«ü**üadiü«e+

 "  "  'm.'  "

nur  nicht  an Dich,  .
Du gabst  das  Letzte
für  uns  -  für  mich.

LJCi  Il Il  j-  u«;l  jjl  I;{a%lll  l  lI;+0IJ  jl;il  j0l  "  ,-gedenken  wir  in  Liebe  und  . '
i Dankbarkeit  meines  unver-  '

ge131ichen  Gatten,  Vaters,  
I Schwiegervaters,  Opas,  - 

Herrn
 ,t,  -Hans  Steinlechner

am  Sonntag,  6. März  1983  ', um 19.00  Uhr  in der  Pfarrkir-  =  'che  Perjen.

I Erna  Steinlechner  und
K«nder  mR  Familien

I

Damitsich

alle
Wünsche
föüllen
Önnen

Raiffeisen.
)ieBank
iit dem  persönlichen  Service.
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ACHTUNG-  ACHTUNG  -ACHTUN

Gärtnerei des Allgem. Öffenll. Krankenhauses Zams
'TeleTon  05442-2783/K1.  230

venetseilbahn
!EEt-R5HE zao.aaes

LANDECK-ZAMS  - TIROL

Panoramarestaurant  ganztägig  wa,rme  Küche!

Auskünfie  unter  Telefon  05442-2663

an der  Bundesstraße  in 10  Minuten  auf

2208  m Seehöhe.

Pisten  laufend  maschinell  präpariert  mit Schubschild

und Buckelfräse.  Vormittagskarte  bis 13 Uhr: Sie

lösen  die Tageskarte  Einh. S 115.-;  Kinder  S 80.  -  und

erhalten  bei Rückgabe  bis 13 Uhr im Seilbahnwagen

oder  Talstation  Seilbahn  S 50.-,  Kinder  S 30.  -  zurück.

Nachmittagskarte  ab 12.10  Uhr Einh. S 90.-,  Kinder  S

55.-;  Tageskarte  Einh. S 115.-,  Kinder  S 80.-.

@I-I-@l
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GROSSE  WASCHMASCHINEN  AKTION

AEG, Ilömy  Gfü«,  Miele,  Eudora,  Zanussi,  usw.

werden  ab sofort  bis  31.  März  1983  in Aktion  zu besonders  reduzier-

ten  Preisen  verkauft.  Selbstredend  mit  unserem  erstklassigen  Funk-

berater  Kundendienst.  Ein Besuch  wird  Ihnen  unsere  Tfefpreis-

Aktion  beweisen.  Zwischenverkauf  vorbehalten.

Volvö  245  DL/76,  guter  Zustand,  mit  Radio,  Anhänge-

kupplung,  Schneeketten,-preisgünstig.  Telefon  05442-

2045amittags  oder  abends.

Ihr  Funkberater

Landeck,  Tel.'  2513  oder  2638

Kaufe  sämtliche

Gold-  und  Silber-

münzen  zu guten

TagC:»pivi.»Cll.

wemer  schrott

6500 landeck  a malserstr.  64

Am  26.  März  1983  findet  um 19.00  Uhr  in der  Pfarr-

kit;che  Perjen  ein Gedenkgottesdienst  für  Frau  '

FRIEDA  MATHOY

statt.
Die  Hinterbliebenen

Jetzt  zum  Bestpreis:  ab S 1 12.730,-*)

AI  b e  d Fa  Ich  6T5eli;fOZna(mOs5,4,H4a2u)p2tBstr. 13

Danksagung

Für  die  -erwiesene  Anteilnahme  am Tode  unseres  Vaters,  Großvaters  und  Schwiegervaters,  Herrn

Franz  Gabrielli

möchten wir  auf  diesem  Wege  allen,  die am Rosenkranz  und  der  Beerdigung  teilgenommen  haben,

danken.

Wir  danken  Hw. Herrn  Pfarrer  Lugger  für  den  geistlichen  Beistand,  dem  ÖKB,  dÖn Hausparteien,  Nach-

barn,  allen  Bekannten  und  Kollegen  ebenfalls  Dank  für  die Kranz-  und  Blumenspenden.

Landeck,  im Februar  1983
Familien  Martin  und Erich  Gabrielli

Danksagung

-Für die  zahlreichen  Beweise  aufrichtiger  Anteilnahme  anläßlich  des  Todes  meines  Gatten,  unseres  Vaters,

He"n GottliebWolr
danken  wir  auf  diesem  Wege  aljen  Vörwandten,  Freunden  und  Bekannten,  die  unseren  lieben  Verstorbenen

,auf  seinem  letzten  Weg  begleitet  haben.  Für  die  zahlreiche  Beteiligung  an den  Seelenrosenkränzen,  für  die

Me8spenden,  für  den  Kranz-  und  Blumenschmuck  möchten  wir  allen  unseren  Dank  sagen.

Ein besonderes,,VergeIt's  Gott"  Herrn  Pater  Hermann  für  die  persönliche  GestaltÖng  des  Sterbegottesdien-

stes,  dem  Kirchenchor  Perjen  und  der  Fahnenabordnung  der  Ob.erländer  Sängerrunde.  '

Weiters  gilt  unser  Dank  dem  Hausarzt  Med.  Rat  Dr. Codemo,  d,en Arzten  und  dem  Pflegepersonal  der  Inter-

nen Männerstation  des  Krankenhauses  Zams  für  die  fürsorgliche  Betreuung.

Wir'bitten  unseres  liebfö  Verstorbenen  weiterhin  'im Gebet  zu gedenken.

Die  Trauerfamilien






